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AUSGABE 182 DEZEMBER 2016

      AUSGABE 183     Dezember 2016 
 
 
 
 

MOBILE 
 MONATSBILD ETTISWIL 
 
 
 

Einladung 
zur ordentlichen Gemeindeversammlung 
 

Dienstag, 13. Dezember 2016 
20.00 Uhr, Singsaal Ettiswil 
 

Traktanden 
 
1. Jahresprogramm / Finanz- und Aufgabenplan 
 1.1 Kenntnisnahme Jahresprogramm 2017 
 1.2 Kenntnisnahme Finanz- und Aufgabenplan 2018 bis 2021 
 

2. Voranschlag 2017 der Einwohnergemeinde 
 2.1 Genehmigung des Voranschlages 
  a) der Laufenden Rechnung 
  b) der Investitionsrechnung 
 2.2 Festsetzung des Steuerfusses mit 2.15 Einheiten (wie bisher) 
 2.3 Ermächtigung des Gemeinderates zur Aufnahme von Fremdkapital zur  
  Deckung des Mittelbedarfs 
 

3. Verabschiedung von Bruno Bättig, zurückgetretener Gemeindeammann 
 (ohne Beschlussfassung) 
 

4. Verabschiedung von Thomas Helfenstein, zurückgetretener 
Schulpflegepräsident (ohne Beschlussfassung) 

 

Verschiedenes / Umfrage 
 
Nach der Gemeindeversammlung wird ein Apéro offeriert. 
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Gemeinderat 
und Verwaltung 
 

 

 
 
Gemeindeversammlung 

Dienstag, 13. Dezember 2016 

20.00 Uhr, Singsaal, Ettiswil 

 
Die Botschaft mit Erläuterungen finden Sie 
im Innenteil des Mobiles auf den Seiten   
23 bis 26. Nach der Versammlung sind alle 
zum Apéro herzlich eingeladen. 
 
Wir freuen uns über Ihr Interesse und Ihre 
Teilnahme. 
 
 
Gemeindekanzlei ist 

geschlossen! 

 

Die Gemeindekanzlei ist infolge  
interner Schulung am 
 

Mittwoch, 7. Dezember 2016 
Nachmittag geschlossen! 
 

Besten Dank für Ihr Verständnis. 
 

 
Richtlinienprogramm  

2016 – 2020 

Der Gemeinderat hat sich mit der politi-
schen Planung und den strategischen Zie-
len für die laufende Amtsperiode 2016 – 
2020 befasst. Als Ergebnis überarbeitete 
der Gemeinderat das kommunale Richtli-
nienprogramm. 
 
Im Richtlinienprogramm legt der Gemein-
derat fest, welche Ziele er in der nächsten 
Amtsperiode erreichen und welche Mass-
nahmen beziehungsweise Projekte er ver-
wirklichen will. Das Richtlinienprogramm 
ist ein Führungs- und Kontrollinstrument 
und dient der Bevölkerung als Orientie-
rung. Interessierte Personen können 
das Richtlinienprogramm auf der Ge-
meindekanzlei einsehen oder beziehen.  

Für den Planungshorizont 2016 – 2020 
wurden als allgemeine Leitgedanken defi-
niert: 
- Ettiswil positioniert sich als attraktive 

Wohn- und Kulturgemeinde mit intakter 
Landschaft 

- Der Gemeinderat verfolgt mit seiner 
Strategie das Ziel, den Bewohnern der 
Gemeinde Ettiswil gute Bedingungen 
für ein angenehmes Zusammenleben 
zu bieten 

- Die Bevölkerung profitiert von einwand-
freien Dienstleistungen der Gemeinde-
verwaltung 

- Ettiswil bietet ein vollumfängliches 
Schulangebot vom Kindergarten bis zur 
3. Oberstufe an (Ausnahme Kantons-
schule) 

- In Ettiswil wird die Bevölkerung über die 
Absichten des Gemeinderates umfang-
reich und frühzeitig informiert 

- In Ettiswil werden die Parteien und die 
Bevölkerung zur Mitgestaltung einer ak-
tiven Dorfentwicklung einbezogen 

- Ettiswil strebt einen gesunden Finanz-
haushalt mit akzeptabler Steuerbelas-
tung an. 

 
Zu den einzelnen Aufgabenschwerpunk-
ten hat der Gemeinderat Ziele gesetzt, die 
er nebst der ordentlichen Tätigkeit in den 
nächsten vier Jahren anzugehen und zu 
lösen versucht. 
 
Gemeindeentwicklung 
Marketing für „Ettiswil“ 
Positionierung von Ettiswil als attraktive 
Wohn- und Kulturgemeinde 
Zusammengehörigkeitsgefühl der Orts-
teile fördern 
Zusammenarbeit mit Kirchgemeinde und 
Nachbargemeinden beibehalten und pfle-
gen 
Mitgestaltung von Kooperationsprojekten 
und Stärkung der Region Willisau  
 
Allgemeine Verwaltung 
Rahmenbedingungen für die Erfüllung der 
öffentlichen Aufgaben attraktiv gestalten 
Förderung und Forderung der Mitarbeiter 
als attraktiver Arbeitgeber  
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Grössere, ev. aktivere Beteiligung an Ge-
meindeversammlungen 
Gute Bevölkerungsinformation und Einbe-
zug der Bevölkerung in Lösungsprozesse 
 
Öffentliche Sicherheit 
An Feuerwehrstandort Ettiswil festhalten, 
Zusammenarbeit je nach Bedarf angehen 
 
Bildung 
Ettiswil investiert in die Bildung und damit 
in die Zukunft 
Gewährleistung eines umfassenden 
Schulangebotes in Ettiswil 
Primarschule Kottwil beibehalten 
Instrumentalangebot der Musikschule in 
Ettiswil aufrechterhalten 
 
Kultur und Freizeit 
Ettiswil schafft für Kultur und Freizeit ein 
gutes Umfeld 
Förderung der Vereine und der kulturellen 
Institutionen, wie Schloss Wyher 
Durch Pflege der öffentlichen Plätze, Park-
anlagen usw. das attraktive Naherho-
lungsgebiet erhalten 
Nach Bedarf kulturelle Anlässe organisie-
ren oder unterstützen 
 
Gesundheit 
Aufrechterhaltung der medizinischen 
Grundversorgung in der Gemeinde 
Gesundheitsförderung in der Bevölkerung 
 
Soziale Wohlfahrt 
Die Anliegen der Jugend und des Alters 
ernst nehmen 
Gute Führung Jugendraum 
Sucht- und Gewaltprävention 
Integrationsmassnahmen für Auslän-
der/Asylbewerber mit Kursangeboten und 
Massnahmen 
Umsetzung des Altersleitbildes 
 
Verkehr 
Verkehrssicherheit an den Hauptachsen 
und in den Wohngebieten verbessern 
Laufende Sicherheitsprüfung entlang Kan-
tonsstrassen 
Neugestaltung des Gemeindeparkplatzes 
im Dorf Ettiswil 

Unterhalt der Gemeindestrassen sicher-
stellen 
Förderung des öffentlichen Verkehrs 
 
Umwelt und Raumordnung 
Ettiswil wächst weiterhin massvoll und 
nimmt die Anliegen des Umweltschutzes 
wahr 
Erweiterung der Gewerbezone anstreben 
Wachstum im Ortsteil Kottwil ermöglichen 
Attraktive Dorfkerne Ettiswil und Kottwil für 
Wohnen und Geschäfte schaffen 
 
Volkswirtschaft 
Ettiswil setzt sich für die Schaffung und Er-
haltung von Arbeitsplätzen ein 
Ansiedlung/Erhaltung von Gewerbe- 
betrieben 
 
Finanzen und Steuern 
Steuerbelastung den Aufgaben entspre-
chend anpassen 
Finanzpläne und Investitionen im Einklang 
mit Steuerfuss erstellen 
Verursachergerechte Kostenabwälzung 
und kostendeckende Gebühren verrech-
nen 
Brachliegende Liegenschaften besser nut-
zen oder ev. veräussern. 
 
 
Veranstaltungskalender 2017 

Der neue Veranstaltungskalender ist er-
schienen. Im handlichen A6-Format kann 
er auf der Gemeindekanzlei bezogen wer-
den. Die Veranstaltungsdaten werden lau-
fend im MOBILE publiziert und können von 
den Vereinen/Parteien auf www.ettiswil.ch 
ergänzt und aktualisiert werden. Die Ver-
einsvorstände werden mit einer Anzahl 
Kalender bedient. 
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Neue Gesundheitsbeauftragte 

Agnes Duss-Niederberger, Ettiswil 

 

Der Gemeinderat wählte Agnes Duss zur 
neuen Kontaktperson für Gesundheits-
förderung der Gemeinde Ettiswil. Sie 
übernimmt die neue Funktion auf den 1. 
Januar 2017 und ersetzt die bisherige 
Amtsinhaberin Irene Schwegler. 
 
Steckbrief: 
Agnes Duss ist im Menz-
berg aufgewachsen und 
wohnt seit 1989 in Ettiswil. 
Zusammen mit ihrem Mann 
führt die Mutter von zwei er-
wachsenen Söhnen seit 15 
Jahren ein Transportunternehmen in Ettis-
wil. Als Ausgleich zur Bürotätigkeit zählen 
Hobbies wie tägliche Spaziergänge mit 
Hund Kyra, Biken, Joggen, Wandern und 
Skifahren.  
 
Seit einem Jahr bietet Agnes Duss im ei-
genen Bewegungsraum regelmässig 
Kurse mit dem Bewegungstuch an. Durch 
das sanfte Bewegen des Körpers mit Tuch 
und Griffbändern werden Muskeln und 
Gelenke gekräftigt und gedehnt. 
 
Agnes Duss ermuntert die Bevölkerung 
von Ettiswil und Kottwil sich gesund zu er-
nähren und viel zu bewegen.  
 
Wir wünschen Agnes Duss viel Freude 
und Befriedigung in ihrem neuen Amt. Der 
Bevölkerung empfehlen wir, mit der neuen 
Gesundheitsbeauftragten ins Gespräch zu 
kommen, Anliegen zu deponieren und bei 
Aktivitäten mitzumachen. 
 
Übergabe Kommunalfahrzeug 

Am 14. November 2016 wurde das neue 
Kommunalfahrzeug der Firma Meyer 
Walter Landtechnik AG offiziell der 
Gemeinde Ettiswil übergeben. Das 
Fahrzeug wird vorallem im Winterdienst 
und Strassenunterhalt eingesetzt.  

Vl. Hans Egli und Franz Hofstetter vom 
Werkdienst Ettiswil; Walter Meyer, Inhaber 
der Firma Meyer Walter Landtechnik AG 
und Urs Boog, Gemeindeammann 
 
Einwohnerkontrolle 

 
Zuzüge 
 
In der Zeit vom 20. Oktober bis 18. Novem-
ber 2016 sind folgende Personen in unsere 
Gemeinde gezogen: 
 
 Gutknecht Marlise, Zuswil 10a, Kottwil 
 Krummenacher Silvia, Ilgematte 7 
 Rölli Christoph, Ilgematte 7 
 Wüest Raphael, Am Bächli 2 
 Zauner Renate, Hubelweid 4, Kottwil 
 
Wir heissen die Neuzuzüger in unserer Ge-
meinde herzlich willkommen. 
 
 
Geburten 
 
 

Das Glück eines Kindes beginnt, lange be-
vor es geboren wird, im Herzen von zwei 
Menschen, die einander sehr gern haben.  
 

 
Achermann Noée Helena, geboren am 
24. Oktober 2016, Tochter von Claudia 
und David Achermann, Ausserdorf 37c. 
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Böhm Lara, geboren am 15. Oktober 
2016, Tochter von Sandrina und Raphael 
Böhm, Unterdorf 18. 
 
Felder Livia, geboren am 19. Oktober 
2016, Tochter von Karin und Marco Fel-
der, Längmattweg 19. 
 
Frey Leni, geboren am 25. Oktober 2016, 
Sohn von Ramona und Mathias Frey, Bila-
cher 8. 
 
Kamer Janis, geboren am 28. Oktober 
2016, Sohn von Sara und Pirmin Kamer, 
Baumgartenweg 15. 
 
Wir heissen Janis, Lara, Leni, Livia und 
Noée ganz herzlich willkommen und wün-
schen ihnen und den Eltern viele glückliche 
Momente. 
 
Gratulationen 
 
Oetterli-Hüsler Maria,  
Alberswilerstrasse 31, feiert am 7. Dezem-
ber ihren 92. Geburtstag. 
 
Schmid-Wetterwald Josef, Haisi 2, feiert 
am 9. Dezember seinen 93. Geburtstag. 
 
Huber Martin, mit Aufenthalt im Betagten-
zentrum Linde, Grosswangen, feiert am 
29. Dezember seinen 94. Geburtstag. 
 
 
Todesfälle 
 
Bieri-Kunz Berta,  
Aufenthalt im Altersheim Bodenmatt, Ent-
lebuch, gestorben am 23. Oktober 2016 in 
Entlebuch. 
 
Kunz-Meyer Hans, Längmatt 3, mit Auf-
enthalt im APZ Waldruh, Willisau, gestor-
ben am 2. November 2016 in Willisau. 
 
Hermann Josef, Sonnbühl 5, gestorben 
am 23. Oktober 2016 in Sursee. 
 
Sr. Angelika Baggenstos, Sonnbühl 1, 
gestorben am 18. November 2016 in Sur-
see. 

Den Angehörigen entbieten wir unsere 
aufrichtige Anteilnahme. 
 
 

Du bist nicht mehr da, wo du warst, 
aber du bist überall, wo wir sind. 
Der Mensch wird nicht sterben, 
so lange ein anderer sein Bild 

im Herzen trägt. 
 

 
Bauamt 
 
Baugesuche 

Die aktuell publizierten Baugesuche fin-
den Sie bis zum Ablauf der Auflagefrist auf 
unserer Homepage und im Anschlagkas-
ten der Gemeinde. 
 
Baubewilligungen 

 
An Heinz Meyer, Büntenstrasse 20, Ein-
stellplatz für PKW, Gartengeräte etc. Ga-
ragentor, Grundstück-Nr. 860, GB Ettiswil. 
 
An Peter Steiner, Riedbrugg 12, Neubau 
Futtersilo, Grundstück-Nr. 295, GB Ettis-
wil. 
 
AHV-Zweigstelle 
 
Prämienverbilligung 2017 
 
Haben Sie die Anmeldung für Prämien-
verbilligung 2017 eingereicht? 
 
Haben Sie sich für die Prämienverbilligung 
bei der Ausgleichskasse Luzern schon an-
gemeldet? Wenn nicht, können Sie dies 
bis allerspätestens 31. Dezember 2016 
nachholen! Bei einer Anmeldung nach die-
sem Datum besteht allenfalls nur ein an-
teilmässiger Anspruch.  
 
Das Anmeldeformular ist bei der Aus-
gleichskasse des Kantons Luzern, Post-
fach, 6000 Luzern 15, online einzureichen.  
 
Für Neuanmeldungen kann das Anmelde-
formular unter www.ahvluzern.ch ausge-
füllt und online abgeschickt werden oder 
bei der AHV-Zweigstelle der Gemeinde 
angefordert werden.  
 

http://www.ahvluzern.ch/
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Rechtshinweis: Die Informationen sind nicht 
rechtsverbindlich. Für die Beurteilung von Einzel-
fällen sind ausschliesslich die gesetzlichen Bestim-
mungen massgebend. 
 
Gemeindeammannamt 
 
 

Entsorgungen 

 
Grüngutabfuhr  ab 7 Uhr  
Donnerstag 15. Dezember 2016 
Donnerstag 05. Januar 2017 
Donnerstag 26. Januar 2017 
Gleiche Stelle wie Hauskehricht 
 
 
Kartonsammlung  ab 7 bis 12 Uhr 
Dienstag 27. Dezember 2016 
Werkhof Ettiswil 
 
 
Papiersammlung  ab 7 Uhr 
Mittwoch 14. Dezember 2016 
Mittwoch 08. Februar 2017 
Gleiche Stelle wie Hauskehricht 

News 
 

 

 

 

 

Weihnachtsgeschenke?  
 
Suchen Sie noch ein Weihnachtsge-
schenk? Hier ein paar Vorschläge: 
 
 Gutschein für eine SBB-Gemeindeta-

geskarte im Wert von Fr. 38.00 
 Jahres-Abo für's Mobile, Fr. 40.00 
 Bücher, je Fr. 25.00: 

 Schloss Wyher-Buch 
 Hof- und Flurnamen in Ettiswil 
 Schulgeschichte der Gemeinde  

Kottwil mit Gemeindechronik 

Erhältlich bei der Gemeindeverwaltung  
Ettiswil, Telefon 041 984 13 20 
E-Mail: gemeindeverwaltung@ettiswil.ch 
 

 
 
 
 
 
 
Mobile – Redaktionstermine 2017 
 

Monat Redaktionsschluss Im Briefkasten 
 

Januar 2017 Montag, 19. Dezember 2016 Freitag 30. Dezember 2016 
Februar 2017 Donnerstag, 19. Januar 2017 Dienstag 31. Januar 2017 
März 2017 Donnerstag, 16. Februar 2017 Dienstag 28. Februar 2017 
April 2017 Dienstag, 21. März 2017 Freitag,  31. März 2017 
Mai 2017 Dienstag, 18. April 2017 Freitag 28. April 2017 
Juni 2017 Donnerstag, 18. Mai 2017  Mittwoch 31. Mai 2017 
Juli 2017 Dienstag, 20. Juni 2017 Donnerstag 30. Juni 2017 
August 2017 Dienstag, 18. Juli 2017 Freitag 28. Juli 2017 
September 2017 Montag, 21. August 2017 Donnerstag 31. August 2017 
Oktober 2017 Dienstag, 19. September 2017  Freitag 29. September 2017 
November 2017 Sonntag, 22. Oktober 2017 Dienstag, 31. Oktober 2017 
Dezember 2017 Montag, 20. November 2017 Donnerstag, 30. November 2017 
Januar 2018 Sonntag, 17. Dezember 2017 Freitag, 29. Dezember 2017 
 
E-Mail:   mobile@ettiswil.ch 
Adresse  Redaktion Mobile, Surseestrasse 5, 6218 Ettiswil 
 

http://www.geroldswil.ch/pictures/thumb/Karton.jpg
http://www.google.ch/imgres?q=papiersammlung+luzern&um=1&hl=de&sa=N&biw=1257&bih=791&tbm=isch&tbnid=sONvYB0R5HAn4M:&imgrefurl=http://www.urnerwochenblatt.ch/aktuelle_ausgabe/nachrichten_details.asp?id=6868&docid=ezAN4hXlelAYZM&itg=1&w=340&h=226&ei=6UZ0TpeXD5GP4gSwlZi6DQ&zoom=1
mailto:mobile@ettiswil.ch
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Grünabfuhr 

Zeit: ab 7 Uhr 

Ort:  Stelle Hauskehricht 

 
Donnerstag 05. Januar 2017 
Donnerstag 26. Januar 2017 
Donnerstag 16. Februar 2017 
Donnerstag 09. März 2017 
Donnerstag 30. März 2017 
Donnerstag 13. April 2017 
Donnerstag 27. April 2017 
Donnerstag 11. Mai 2017 
Freitag 26. Mai 2017 
Donnerstag 08. Juni 2017 
Donnerstag 22. Juni 2017 
Donnerstag 06. Juli 2017 
Donnerstag 20. Juli 2017 
Donnerstag 03. August 2017 
Donnerstag 17. August 2017 
Donnerstag 31. August 2017 
Donnerstag 14. September 2017 
Donnerstag 28. September 2017 
Donnerstag 19. Oktober 2017 
Donnerstag 09. November 2017 
Donnerstag 30. November 2017 
Donnerstag 21. Dezember 2017 

 
Papiersammlung 

Zeit: ab 7 Uhr 

Ort:  Stelle Hauskehricht 

 
Mittwoch 08. Februar 2017 
Mittwoch 12. April 2017 
Mittwoch 28. Juni 2017 
Mittwoch 30. August 2017 
Mittwoch 25. Oktober 2017 
Mittwoch 13. Dezember 2017 
  

 
Kehricht 
Zeit: Jeden                ab 7 Uhr 
Ort: Stelle Hauskehricht 

Kartonsammlung  

Zeit: ab 7 – 12 Uhr 

Ort:  Werkhof 

 
Montag 30. Januar 2017 
Montag 27. Februar 2017 
Montag 27. März 2017 
Montag 24. April 2017 
Montag 29. Mai 2017 
Montag 26. Juni 2017 
Montag 31. Juli 2017 
Montag 28. August 2017 
Montag 25. September 2017 
Montag 30. Oktober 2017 
Montag 27. November 2017 
Mittwoch 27. Dezember 2017 
 
 

 

Häckseldienst 

Zeit: ab 7.30 Uhr 

Ort: Strassenrand 

 
Montag 03. April 2017 
Montag 04. September 2017 
Montag 02. Oktober 2017 
Montag 06. November 2017 

 
Laubsammlung 

Zeit: ab 7.30 Uhr 

Ort: Strassenrand 

 
Mittwoch 15. November 2017 
Mittwoch 29. November 2017 

 
 
 

Altglas/Büchsen/Petflaschen/ 

Altöl/Kleider/Batterien/ 

Nespresso-Kapseln 

Permanente Sammlung bei der 
Sammelstelle  
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ÖFFNUNGSZEITEN  
 

 

 

 

Freitag 02. Dezember 2016  19.30 – 23.30 Uhr 
Freitag 09. Dezember 2016  19.30 – 23.30 Uhr 
Freitag 16. Dezember 2016  19.30 – 23.30 Uhr 
Freitag 23. Dezember 2016 19.30 – 22.00 Uhr 

Wichtel-Weihnachtsparty 
Alle bringen ein kleines Geschenk mit für max. 3 Franken und dann wird gewichtelt. 

 
 
 

MITTWOCH – NACHMITTAG für die 5./6. Primarklasse 
(Begleitet von der Jugendarbeiterin) 

 

Mittwoch, 07. Dezember 2016,  14.00 – 15.30 Uhr 
Mittwoch, 21. Dezember 2016,  14.00 – 15.30 Uhr 

Wichtel-Weihnachtsparty 
 
 
 

 
 

 
Liebe Eltern, es freut mich sehr Ihnen 
mitzuteilen, wie erfolgreich der 
Jugendraum im November besucht 
wurde. Vielen herzlichen Dank für 
Ihre Unterstützung.  

Nun wünsche ich allen eine schöne 
Adventszeit, fröhliche Weihnachten 
und einen guten Start ins neue Jahr. 

 
Telefonische Erreichbarkeit: 
 079 829 31 13  

Jugendarbeit 
Petra Vonarburg, Jugendarbeiterin 
jugendarbeit@ettiswil.ch 
www.jugendarbeit-ettiswil.ch 
Jugendarbeit – Dorf 21 – 6218 Ettiswil 

ü

r

o

-

Ö

mailto:jugendarbeit@ettiswil.ch
http://www.jugendarbeit-ettiswil.ch/
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Autorenlesung 1. – 3. Klasse:  
Doris Lecher… 
 
… ist gebürtige Zürcherin und lebt nun in 
der Nähe von Basel. Mit 13 Jahren schrieb 
sie ihren ersten Roman, der 200 Seiten 
umfasste. In Amerika lernte sie malen, il-
lustrieren und schreiben. Nun war sie be-
reit, eigene Bilderbücher zu schreiben und 
gestalten. Auch für Lehrmittel malte sie be-
reits Bilder. 

Kinder aus der 2. Klasse erinnern sich an 
die Autorenlesung: 

 „Sie hat Katzen. Eine Katze von ihr wurde 
dicker und dicker. Mir hat es super gefal-
len.“ 

„Die Geschichten haben mir gut gefallen. 
In einer Geschichte kamen ein Hund und 
Katzen vor.“ 

„Das Buch mit den Katzen ist cool. Sie hat 
im Buch ein paar Sachen gezeigt und da-
mit ein Bild gemalt.“  

 

Kinder aus der 3. Klasse stellten Fragen, 
die Frau Lecher gerne beantwortete: 

Dauert es lange, eine Geschichte zu 
schreiben? 
Es kommt darauf an, je nachdem ein bis 
zwei Jahre. 

Haben Sie ein Lieblingsbuch? 
Nein, ich habe an jedem Buch lange ge-
schrieben und jedes ist mir ans Herz ge-
wachsen. 

Ist es schwierig eine Geschichte zu 
schreiben? 
Ja, es ist schon ein bisschen schwierig. 
Die Fehler korrigiert ja der Verlag. 

Woher haben Sie die Ideen? 
Ich beobachte und schaue was in meiner 
Umwelt passiert und schreibe es auf. Zum 
Teil sind die Geschichten echt passiert, 
manchmal sind sie erfunden. 

Schreiben Sie noch mit Stiften oder mit 
dem Computer?  
Am Anfang habe ich nur mit Stiften ge-
schrieben und nachher mit Computer. 
 

Weitere Bilder und Infos finden sich unter 
www.dorislecher.ch 

 

Zivildiensteinsatz in der Schule: 
Peter Bolliger absolvierte seinen Dienst 
bis am 22. November. Abgelöst wird er 
eine Woche später von Dominic Hüsing, 
der bis Ende Schuljahr in Ettiswil im Ein-
satz sein wird. Sein Porträt folgt in der 
nächsten Ausgabe. 
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Nationaler Zukunftstag, 10.11.16 
Der Nationale Zukunftstag ist ein Koopera-
tionsprojekt zwischen Schule, Arbeitswelt 
und Elternhaus. Kinder lernen Arbeitsfel-
der und Lebensbereiche kennen und ma-
chen Erfahrungen in der Berufswelt, in-
dem sie ihre Väter, Mütter, Nachbarn oder 
Bekannte an einem Arbeitstag begleiten. 

Einige Kinder der 6. Klasse berichten von 
ihren Erlebnissen am Zukunftstag: 

Yonten: „Am 10.11. war ich im Luzerner-
garten in Ebikon. Die Arbeit fing schon um 
7 Uhr an: Mit Pilz befallene Blätter und Blü-
ten von Violas (Stiefmütterchen) pflücken. 
Das war sehr anstrengend, weil ich fast 
den ganzen Tag krumm stehen und mehr 
als 200 Blumen pflegen musste. Zwischen 
12 Uhr und 13.10 Uhr war Mittagspause. 
Danach musste ich viel Unkraut jäten und 
Tulpen pflanzen, damit im nächsten Früh-
ling viele für die Ausstellung blühen kön-
nen. Um 17 Uhr durfte ich eine Blume aus-
wählen und nach Hause gehen. “ 

Naveen: „Um 7.00 Uhr stand ich auf. Ich 
war sehr aufgeregt. Ich ging zur Lehrerin 
der 4. Klasse in Ettiswil. Der Unterricht be-
gann und ich konnte der Lehrerin beim 
Austeilen helfen und den Kindern die Ma-
thiaufgaben erklären. Dann war schon 
Pause. Nach der Pause waren alle an ih-
rem Platz. Sie bekamen die Prüfungen zu-
rück und die Deutschstunde begann. Ich 
konnte die Hausaufgaben kontrollieren, 
das machte am meisten Spass. Danach 
hatten sie Musik und sangen Lieder für 
das Musical. Am Nachmittag hatten sie 
turnen bei meiner Lehrerin. Manchmal war 
es lustig und manchmal anstrengend we-
gen dem Fair spielen. Ich konnte Schieds-
richterin sein und Brennball spielen. Es 
war cool und manchmal streng mit den 
Kindern.“ 

Mina: „Ich war mit einem Zoologen, einem 
Wolfsforscher, im Gantrischgebiet im Kan-
ton Bern. Wir mussten Fotofallen und 
Soundmeter leeren und zurückholen. Wir 
sahen, hörten und fotografierten zwar kei-
nen Wolf, aber wir hatten einen Luchs in 
einer Fotofalle fotografiert. Es hat mir sehr 
gefallen und ich möchte diesen Beruf ein-
mal studieren.“ 

Jesika: „Ich war am Zukunftstag in der 
Migros. Ich fand es sehr spannend, da ich 
im Lager war, am Morgen früh, wenn die 
Migros noch gar nicht offen hat. Alles ist 
leer, nur die Mitarbeiter sind da. Den Job 
könnte ich mir nicht vorstellen, weil die Ar-
beit im Lager zu streng für mich ist.“ 

Jasmin: „Ich bin zwölf Jahre alt und be-
suchte meinen Onkel bei der Riwatec. Am 
Morgen gingen wir zuerst nach Nebikon. 
Dort mussten wir ein Leck und Leitung or-
ten. Im Büro durfte ich Rechnungen einpa-
cken. Anschliessend gingen wir in die Mit-
tagspause. Am Nachmittag mussten wir in 
Zell nach Wasser- und Stromleitungen su-
chen. In Reitnau gab es noch eine Quelle 
und ein Quellgebiet zu begutachten. Das 
war mein Zukunftstag bei der Riwatec. Ich 
lernte viele neue Geräte kennen und durfte 
einige davon selber bedienen.“ 

Lara: „Am Morgen war ich im Kindergarten 
in Ettiswil. Weil sie das Thema Arzt haben, 
gipste Frau Krummenacher den Kindern 
den Finger ein. Während der Finger trock-
nete, haben wir sie gewogen und gemes-
sen. Nach der Pause spielten wir, malten 
usw. Am Nachmittag hatten die Kinder frei. 
Ich kann mir gut vorstellen, eine Kinder-
gartenlehrerin zu sein. Am Nachmittag war 
ich in der Firma Fribat in Schötz. Mein 
Gotti und ich schrieben zuerst die Werk-
zeuge neu an. Danach mussten wir vier 
Kunden bedienen und auf dem Computer 
Lieferscheine schreiben. Danach mussten 
wir noch Heckenscheren ins Lager tragen 
und Heizungen hinunter holen. Die Zeit 
verging sehr schnell. Ich könnte mir die Ar-
beit gut vorstellen.“ 
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SCHULHAUS KOTTWIL 
 
Nationaler Zukunftstag 
Donnerstag, 10. Nov. 2016 
 
Die 5./6. Klasse vom Schulhaus Kottwil 
durfte am Donnerstag, 10. November 
2016 den Nationalen Zukunftstag erleben 
– ein Tag in der Arbeitswelt mit Mami, 
Papi, Verwandten oder Bekannten. 
 
Da waren wir: 
Chiara Christen, Nachtwache –  
Altersheim Eymatt, Nottwil 
Aurelia Bisang, Tierärztin –  
Tierarztpraxis Grünau, Reiden 
Leandra Heller, Maurer –  
Hügi+Gisiger, Ettiswil 
Nadine Boog, KV – Gemeinde Ettiswil 
Livio Egli, Architekt –  
FT Architekten Ettiswil 
Janis Gut, Kantonsspital – Luzern 
Pascal Egli, KV – Gemeinde Ettiswil 
Sascha Müller, Landwirt – Kottwil 
Crispin Holzmann,  
Maurer – Fischer Grosswangen 
Jan Beck, Aussendienst – Kriens 
Lena Christen, Sarah Boog, Michael 
Herzog, Informatik – Bison Sursee 
 
Leandra, Nadine, Aurelia, Chiara 
5. Klasse 
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Autorenlesung – 5./6. Klasse 
 
Am Montagnachmittag, 14. November 
2016 durften wir nach Alberswil an die Au-
torenlesung mit Jürg Obrist. 
 

 
 
Jürg Obrist ist auch ein Illustrator und malt 
seine Bilder selber. Dazu schreibt er die 
Geschichten. 
 
Er erklärte zu Beginn, wie er seine Krimi-
fälle zusammen baut. Zuerst braucht man 
einen Beweis oder eine Lösung. Erst da-
nach kann man die Geschichte erfinden.

Anschliessend malte er seine Detektive 
ganz schnell. Sie sahen aus wie in seinen 
Büchern. 
Zum Schluss haben wir viele verschie-
dene Fälle gelöst. Das Rätseln hat uns 
sehr viel Spass gemacht. 
 
Lena, Sarah, Pascal  –  6. Klasse 

 
 
 

Wir suchen  
erfolgreiche Nachwuchssportler 

 
     Ettiswil-Alberswil 
 

Bist du zwischen 10 und 18 Jahre (Jg. 1999 bis 2007) alt und bist du erfolgreich in regio-
nalen, kantonalen, nationalen oder internationalen Wettkämpfen, dann melde dich bei uns. 
Folgendes möchten wir von dir wissen: 
 

 Sportart 
 Verein 
 genaue Adresse 
 Deine Leistungen 

 

Selbstverständlich können sich auch Eltern, Gotti, Götti, Grosi, Opi usw. bei uns melden. 
 
Deine/Ihre Meldung nimmt gerne entgegen:  
Samuel Kreyenbühl, Feldstrasse 9, 6022 Grosswangen 
E-Mail; s.kreyenbuehl@bluewin.ch 
 
Wir freuen uns auf viele Meldungen   |   Komitee Förderung junger Sportler 

mailto:s.kreyenbuehl@bluewin.ch
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Das Lernen lernen 
 
Am Montag, 24. Oktober 2016 lud die 
Elternmitwirkung der Schule Ettiswil El-
tern, Grosseltern und Interessierte zu ei-
nem interessanten Vortrag über das Ler-
nen vom Verein LVB Lernen ein.  
 
Zu diesem Termin konnten wir einen Re-
ferenten des Vereins LVB-Lernen für un-
sere Schule gewinnen. Der Referent 
Marc Böhler verfügt über langjährige Er-
fahrung im Bereich Lernen und Lernmoti-
vation. 
 
Der Verein LVB Lernen ist ein Zusam-
menschluss von verschiedenen Personen 
aus dem Bildungsbereich, die sich ge-
meinsam gemeinnützig für eine bessere 
Bildung einsetzen wollen. 
 

 
 
 
Das Gedächtnis 
Anhand diverser Aufgaben wurde uns 
unser Gedächtnis erklärt und die Unter-
schiede zwischen Ultrakurzzeit-
gedächtnis, Kurzzeitgedächtnis und 
Langzeitgedächtnis aufgezeigt.  
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Alles, was im Langzeitgedächtnis gespei-
chert werden soll, muss regelmässig wie-
derholt werden. Wer lernt und nicht wie-
derholt, braucht eigentlich auch gar nicht 
erst zu lernen. 
 
Ordnung ist das halbe Leben 
Ob beim Begriffe auswendig lernen, un-
regelmässigen Verben lernen, etc., Ord-
nung ist immer das wichtigste. Sind die 
Hefteinträge geordnet, so fällt das Lernen 
leichter.  
 

 
 

Die Lerntypen 
Die meisten Probleme, die unsere Kinder 
in der Schule haben, liegen nicht darin 
begründet, dass sie den Lernstoff nicht 
bewältigen können: Sie lernen nicht ihrem 
Lerntyp entsprechend. Vier Lerntypen 
werden uns erklärt und helfen uns, unse-
re Kinder richtig einzuschätzen:  
 

- logisch-abstrakt 
- sicherheitsliebend 
- kreativ-chaotisch 
- emotional 

 
So können wir hoffentlich unsere Kinder 
in Zukunft noch besser unterstützen.  
 
Herzlichen Dank den vielen Eltern für das 
Interesse! 
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Adventskonzert 
 

Musikschule Region Willisau 
Donnerstag, 8. Dezember, 17 Uhr, Pfarrkirche Ettiswil 

 
 
Bereits steht wieder das traditionelle       
Adventskonzert der Musikschule in Ettiswil 
vor der Tür. Es findet am Donnerstag, 8. 
Dezember um 17 Uhr in der Pfarrkirche    
Ettiswil statt.  
 
Rund 50 beteiligte Musikschüler und -
schülerinnen werden Sie mit festlichen 
Melodien und weihnächtlichen Weisen auf 
das bevorstehende Weihnachtsfest ein-
stimmen. Dabei wird die ganze Instrumen-
tenvielfalt vertreten sein: Bläser und Strei-
cherinnen, Keyboarder, Sängerinnen und  

 
Pianisten, Schlagwerkschüler, Gitarristen 
und Schwyzerörgelispielerinnen.  
 
Entsprechend vielfältig ist die Stückwahl, 
welche vom traditionellen Weihnachtslied 
bis zum Broadwaysong alles enthält. Die 
Musikschule führt ein weiteres Weih-
nachtskonzert mit einem andern Pro-
gramm am 11. Dezember ebenfalls um 17 
Uhr in der kath. Pfarrkirche Willisau auf.  
 
Alle Mitwirkenden hoffen auf ein zahl-
reiches Publikum. Türkollekte 
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 Advent 2016  
 

 

 

Die Adventszeit ist eine Zeit, in der 

man Zeit hat, darüber nachzuden-

ken, wofür es sich lohnt, sich Zeit 

zu nehmen. 

 

 
Wir wünschen Ihnen eine besinnliche Adventszeit, frohe Festtage und einen 

guten Rutsch ins neue Jahr!  
 

Ihre CVP Ettiswil 

 
 
 
Datum reservieren: Neujahrsapéro am Sonntag, 1. Januar 2017   
 
Bei Margrith und Patrick Gut im Neukidli, 
Kottwil 
 
Zu diesem traditionellen und herrlich gemüt-
lichen Abend sind alle herzlich eingeladen.  
 
Wir freuen uns auf viele bekannte und neue 
Gesichter, spannende Gespräche und ein 
feines Raclette! 
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Erinnerung  |  Einladung zur  
FDP-Parteiversammlung 
  

Donnerstag, 1. Dezember 2016, 19.30 Uhr, Sigristenhaus  
 
Präsentation Wake und Camp Ettiswil | Kirchenrat Daniel Felber orientiert über die geplante 
Aussenrenovation der Pfarrkirche.  
 
Traktanden  
1. Budget Gemeinde Ettiswil und Geschäfte Gemeindeversammlung 
2. Jahresbericht Parteipräsident / Abschluss Kasse / Revisorenbericht 
Varia  
 
FDP Ettiswil 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Sie sind herzlich 
eingeladen! 

FDP Ettiswil wünscht allen Ettiswilerinnen und Ettiswilern  
eine besinnliche Adventszeit und 

ein wunderschönes Weihnachtsfest. 
 

Der Vorstand 
 

http://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwjirJ6D07nQAhWDvxQKHR2tDNQQjRwIBw&url=http://blog.wirpflegen.de/wir-laden-zum-traditionellen-weihnachtsbasar/&psig=AFQjCNE92ouWA0DvKRQJLSBSsErdIQ-Zvg&ust=1479810731997191
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Adventskalender 2016 
 

Geschätzte Bevölkerung von 
Ettiswil, Kottwil und Alberswil 

 

Vor einigen Stunden sind in 
den verschiedensten Ecken in 
unseren Gemeinden Sterne 

aufgegangen. 
 

Habt Ihr sie bemerkt? 
 
 

An Fenstern, Häuserwänden und in Gärten könnt Ihr sie entdecken. 24 Sterne mit 24 verschie-
denen Nummern? Da war doch im Dezember was! 24 Mal Spannung, 24 Mal Überraschung, 24 
Mal Freude! Ja, ein Adventskalender mit 24 Türchen für jeden von Euch. Ihr seid herzlich ein-
geladen diese Türchen gemeinsam zu öffnen. 
 
Ab 1. Dezember wird immer um 17 Uhr das Türchen nach Plan geöffnet.  
Um 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr wird dort ein Punch ausgeschenkt.  
Dabei bietet sich Euch die Gelegenheit, Freunde, Nachbarn und Bekannte wiedermal zu treffen 
– Unbekannte, Neuzuzüger und Freunde kennenzulernen – miteinander reden, einander zu-
hören, aufeinander zugehen – Zeit schenken – Zeit empfangen – Weihnachten erleben! 
 
Am Donnerstag, 29. Dezember findet ein Adventskalender-Rundgang statt.  
Alle Adventstürchen können gemeinsam besichtigt werden. Jedermann kann entweder alle Sta-
tionen oder Teile der Strecken ablaufen. Aus Zeitgründen bitten wir Euch, die Gemeinden mit 
dem Auto anzufahren. Wir bitten Euch, selbstständig Fahrgemeinschaften zu bilden. 
 
Ablauf: 
16.00 Uhr START bei Andrea Tschopp in der Hubelweid 2, Kottwil, An/Abfahrt mit Auto. 

 Anschliessend im Dorf Kottwil parkieren und zu Fuss die Fenster in Kottwil  
 besichtigen. 

17.00 Uhr  Ettiswil, Parkplatz Gemeindehaus 
18.15 Uhr  Alberswil, Parkplatz  Schulhaus  
20.00 Uhr  Abschluss im Agrarmuseum Burgrain 
 
Wir hoffen auf viele Gäste, schöne Begegnungen und leuchtende Gesichter! Allen Adventstür-
chen-Gestalter danken wir herzlich für das Mitgestalten des Adventskalenders in Ettiswil, 
Alberswil und Kottwil. 
 

 
Wir wünschen Euch was Ihr Euch zu Weihnachten 
wünscht und im neuen Jahr Zufriedenheit, mit dem 
was Euch geschenkt wird! 
 
 
 

 
 
 

Ettiswil-Alberswil-Kottwil 
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Adventskalender 2016 
 

 1. Dez. FTV-Kottwil, Gütschhalle, Kottwil 

 2. Dez. Odermatt Nadine, Feldstrasse 1c, Alberswil 

 3. Dez. Pfenniger Jeannine, Wyssenhausmatte 16, Alberswil 

 4. Dez. Tschopp Andrea, Hubelweid 2, Kottwil 

 5. Dez. Spielgruppe Rägeboge, Dorf 21, Ettiswil 

 6. Dez. Kurmann Vreni, Hausmattstrasse 2, Alberswil 

 7. Dez. Lütolf Barbara, Allmendstrasse 15, Alberswil  

 8. Dez. Isenschmid Renate, Mühlestrasse 15, Alberswil 

 9. Dez. Zbinden Susanne, Feldstrasse 5a, Alberswil 

10. Dez. Hodel Evelyn, Moosgasse 7, Ettiswil 

11. Dez. Steinmann Brigitte, Grundmatt 2, Ettiswil 

12. Dez. Kindergarten Alberswil, Dorf 4, Alberswil  

13. Dez. Bachmann Sarah, Wyssenhausmatte 22, Alberswil 

14. Dez. Pflegeheim Sonnbühl, Sonnbühl 1, Ettiswil 

15. Dez. Lütolf Irène, Bilacher 7, Ettiswil 

16. Dez. Herrmann Senta, Feldstrasse 23b, Alberswil 

17. Dez. Bisang Hedy, Dorf 20, Ettiswil 

18. Dez. Meyer Rita, Feldstrasse 23a, Alberswil 

19. Dez. Kinderbetreuung Alberswil, Wyssenhausmatte 7, Alberswil 

20. Dez. Agrarmuseum Alberswil, Burgrain 20, Alberswil 

21. Dez. Frauenverein, Gemeindeverwaltung Ettiswil 

22. Dez. Häfliger Astrid, Hübelistrasse 17, Alberswil 

23. Dez. Jauch Katharina, Bilacher 12, Ettiswil 

 

24. Dez. Bläsi-Kapelle, Burgrain, Alberswil 

Am 24. Dezember wird der Weg zur Bläsikapelle im Burgrain ab Agrovision und 
Agrarmuseum ab 17 Uhr beleuchtet. Um ca. 18.30 wird in der Bläsikappelle das letzte 
Türchen geöffnet – Sie sind herzlich willkommen! 
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Besuch des Samichlaus 
 
Auch dieses Jahr kommt der Samichlaus 
nach Ettiswil. 
 
Chlauseinzug am Freitagabend 
 
Am Freitagabend, 2. Dezember 2016 
startet um 18.30 Uhr der traditionelle 
Samichlauseinzug durch das Dorf. Der 
Samichlaus und sein Gefolge werden 
begleitet von Kindern aus dem 
Kindergarten und den Primarschulen 
Ettiswil und Kottwil mit ihren Laternen, 
Iffelen, Fackeln und Glocken. Wie jedes 
Jahr wird der Einzug angeführt von den 
Treichlern und Geislechlöpfer aus Kottwil.  
 
Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen, 
den Samichlaus persönlich zu begrüssen. 
 
Die Route 
Sakramentskapelle – Feuerwehrmagazin 
Sigristhaus – Gemeindehaus – Sursee-
strasse – Abzweigung Familie Steinger – 
Schulhausplatz. 
 
Auf dem Schulhausplatz spricht der 
Samichlaus zu Gross und Klein. Zudem 
erfreuen uns die Klänge der Blechbläser 
der Musikschule. Für die Kinder steht eine 
warme Gratis-Ovo bereit, während sich 
die Erwachsenen an einem echten 

„Chlaus-Kafi“ oder einem „Chlaus-Tee“ 
vergnügen können. 
 
Hausbesuche am Samstagabend 
 
Am Samstag, 3. Dezember 2016 ab 16.30 
Uhr macht der Samichlaus seine 
Hausbesuche in der Gemeinde Ettiswil. 
Die Routen werden am Freitagabend am 
Einzug beim Schulhausplatz aufgehängt 
wie auch beim Sigristhaus und sie sind 
zudem im Willisauer Bote nachzulesen.  
 
 
Wir wünschen allen eine besinnliche 
Adventszeit und fröhliche Weihnachten. 
 
 
Samichlausgruppe Ettiswil 
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Bald wird Euch der Samichlaus mit seinem Gefolge 
von Haus zu Haus besuchen. 
 
Jedes Jahr ist es für Jung und Alt ein schönes 
vorweihnachtliches Erlebnis. Auch für den Samichlaus 
ist ein Besuch um den 6. Dezember im Ortsteil Kottwil 
immer etwas Besonderes. 
 
Wir danken Ihnen jetzt schon für Ihre 
Gastfreundschaft und Unterstützung, so dass wir 
diesen Brauch auch weiterhin pflegen können. 
 
Route 
 
Sonntag, 4. Dezember 2016 ab 17.00 Uhr Kottwil-Dorf-Gütschhalde-Oberdorf 
   Hinterdorf-Grossmatt 
 

Mittwoch, 7. Dezember  2016 ab 18.00 Uhr Seewagen-Haslematt-Moosmatt 
   Untermoos-Ronmatt-Kidli-Höchweid 
   Mühlacker-Hubelweid-Grundmatt 
 

Donnerstag, 8. Dezember 2016 ab 17.00 Uhr  Vorderdorf-Zuswil-Kreuzacher-Hofacker 
                                                                                                                                                                       
 
Der Samichlaus möchte mit den Familien, besonders mit den Kindern, gerne ein 
persönliches Gespräch führen. Dazu benötigt er ein paar Angaben über den Alltag, die 
Schule und die Familie. Erwähnen Sie nicht nur Negatives, denken Sie auch an das 
Lobenswerte. Bitte schreiben Sie in Blockschrift und erwähnen Sie Ihre vollständige 
Adresse auf dem Angabenblatt. 
 
Der Samichlaus besucht auch dieses Jahr jedes Haus und jede Wohnung. 
 

Eine stimmungsvolle Adventszeit wünscht 
 Samichlausgruppe Kottwil 

 
—————————————————————————————————————————————--------- 
 
—————————————————————————————————————————————--------- 
 
—————————————————————————————————————————————--------- 
 
—————————————————————————————————————————————--------- 
 
————————————————————————————————————————————— 
Talon bis 3.12.2016 senden an:  
Guido Birrer, Seewagen 16, 6217 Kottwil oder E-Mail: gbirrer@bluewin.ch 
 
Bitte Angaben gut leserlich und wenn möglich in Blockschrift einsenden. 

mailto:gbirrer@bluewin.ch
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Schul-Gottesdienst in der Kapelle St. Blasius 

 

Traditionell werden in jedem Schuljahr zwei bis drei Schulgottesdienste in Alberswil und 
Kottwil gefeiert: In Kottwil im Schulzimmer, in Alberswil in der Kapelle St. Blasius. Kurz nach 
den Herbstferien war es wieder soweit: Ein Tag nach dem Gottesdienst im Kottwil trotzten 
die Kinder der Schule Alberswil ebenso wie viele Erwachsene Wind und Wetter, man könnte 
gar sagen, „dem Sturm“ und brachten Begeisterung mit ins „Bläsi“.  
 
Es war ein Gottesdienst mit viel Beteiligung der Kinder, die begeistert mitmachten. 
„Vertrauen in Jesus haben, er ist bei uns im Boot“, so lautete die Botschaft, die von den 
Schülern unter der Anleitung von Jeannette Marti und Ursula Schwegler als lebendiges Bild 
gestaltet wurde.  
 
 

Ursula Schwegler, Katechetin 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Kapelle St. Blasius in Alberswil 
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Gemeindeversammlung vom 13. Dezember 2016 
 
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner 
 
Mit der vorliegenden Kurzbotschaft informieren wir Sie über die Geschäfte der Gemeindeversamm-
lung vom 13. Dezember 2016. Gleichzeitig laden wir Sie zur Teilnahme an der Gemeindeversamm-
lung ein. Es ist uns ein Anliegen, dass die Bevölkerung gut über die Geschäfte informiert ist. Die 
Mitglieder des Gemeinderates geben gerne an der Gemeindeversammlung Auskunft.  
 
Stimmberechtigt sind alle Schweizerinnen und Schweizer, die das 18. Altersjahr vollendet haben, 
nicht wegen dauernder Urteilsunfähigkeit unter umfassender Beistandschaft stehen oder durch eine 
vorsorgebeauftragte Person vertreten werden und spätestens am 5. Tag vor der Gemeindever-
sammlung ihren politischen Wohnsitz geregelt haben. Das Stimmregister liegt während zwei Wo-
chen vor der Gemeindeversammlung auf der Gemeindeverwaltung zur Einsichtnahme auf.  
 
Diese Botschaft wird mit dem MOBILE in alle Haushaltungen zugestellt. Weitere Exemplare können 
bei der Gemeindeverwaltung bezogen werden. Die detaillierte Botschaft kann bei der Gemeindever-
waltung mit den Erläuterungen zu den einzelnen Traktanden und einem Zusammenzug des Voran-
schlags bezogen werden. Die vollständige Botschaft kann auch auf www.ettiswil.ch/Aktuell einge-
sehen oder gedruckt werden. 
 
 
Traktandum 1: Jahresprogramm / Finanz und Aufgabenplan 
 
Gemäss § 14 Abs. 1 der Gemeindeordnung Ettiswil haben die Stimmberechtigten Kenntnisnahme 
vom Jahresprogramm und vom Finanz- und Aufgabenplan zu nehmen. Über das Jahresprogramm 
und den Finanz- und Aufgabenplan wird eine Konsultativabstimmung durchgeführt. Im Weiteren 
können rechtlich unverbindliche Bemerkungen angebracht werden. 
 
1.1 Kenntnisnahme Jahresprogramm 2017 
 
Das Jahresprogramm enthält jene Aufgabenschwerpunkte, die der Gemeinderat nebst den ordentli-
chen Tätigkeiten und ständigen Strategieaufgaben im nächsten Jahr angehen und lösen will. 
 

Legende: 
P=Planung; S=Start; W=Weiterführung/Umsetzung; A=Abschluss 2016 2017 2018 

Gemeindeentwicklung    
Förderung von Massnahmen für den Leitgedanken Ettiswil als Wohn- und Kulturgemeinde  W W W 
Förderung der gemeinsamen Weiterentwicklung der Ortsteile Ettiswil und Kottwil W W W 
Gemeinsame Interessenvertretung der Region Willisau für eine aktive Entwicklung W W W 
Zusammenarbeit mit regionalem Entwicklungsträger Luzern West  W W W 
Allgemeine Verwaltung    
Ständige Optimierung der internen Abläufe und Kompetenzenregelung W W W 
Einführung elektronische Geschäftsverwaltung (GEVER) P/S W A 
Öffentliche Sicherheit    
Finanzplan für Anschaffungen Feuerwehr W W W 
Bildung    
Gesamtschulangebot in Gemeinde behalten S W W 
Überprüfung/Optimierung Klassengrössen und Schulraumbedarf  W W W 
Kultur und Freizeit    
Kultur- und Freizeitangebote fördern und unterstützen W W W 
Verleihung Anerkennungspreis W W W 
Fussballplatz FC Grosswangen W W A 
Pflege der Wander- und Spazierwege sowie Sitzbänke W W W 
Gesundheit    
Gemeindeanlass zur Gesundheitsförderung W W W 
Soziale Wohlfahrt    
Umsetzung der Ergebnisse aus dem Altersleitbild W W W 
Angebot Jugendarbeit W W W 
Interkulturelle Kontaktförderung  S W 
Verkehr    
Kantonsstrassenausbau Sursee-Willisau, inkl. Radweg Ettiswil-Kottwil (Kantonsaufgabe) W W A 
Anschlussbauwerke Gemeinde / Busbahnhof (Kantonsaufgabe) W W A 
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Legende: 
P=Planung; S=Start; W=Weiterführung/Umsetzung; A=Abschluss 2016 2017 2018 

Verkehr (Fortsetzung)    
Öffentliche Parkplätze Dorfkern Ettiswil S/W W A 
Förderung und Unterstützung von privaten Strassengenossenschaften S W W 
Umwelt und Raumordnung    
Hochwasserschutz Rot (mit Ersatzbau Rotbrücke Kantonsstrasse) W W A 
Gesamtrevision Ortsplanung W W A 
Volkswirtschaft    
Kontakt zu einheimischem Gewerbe durch Besuch eines Gewerbebetriebes W W W 
Begleitung des Projektes „Wake & Camp“ S W W 
Finanzen und Steuern    
Überprüfung Finanzplanung W W W 
Renovationsarbeiten öffentliche Bauten W W W 

 
 
1.2 Kenntnisnahme Finanz- und Aufgabenplan 201 8 – 2021 
 
Der Finanzplan basiert auf dem Budget 2017 und ist ein Führungsinstrument, mit dem die länger-
fristige Finanzpolitik einer Gemeinde aufgezeigt wird. In die Berechnung fliessen variable Daten wie 
Teuerung, Personalbestand, Steuerfuss und Investitionsvorhaben. Die wirtschaftliche Entwicklung 
und das Wachstum der Wohnbevölkerung haben einen grossen Einfluss und sind sehr schwierig zu 
prognostizieren. Einen wesentlichen Einfluss auf die Finanzplanung unserer Gemeinde hat die 
schrittweise Abnahme der Besitzstandsgarantie aus der Fusion mit Kottwil ab dem Jahr 2016 bis ins 
Jahr 2020. Der nach den heutigen Erkenntnissen erarbeitete Finanzplan weist bis und mit ins Jahr 
2021 einen Aufwandüberschuss aus. Die negativen Abschlüsse können aber mit dem vorhandenen 
Eigenkapital ausgeglichen werden. 
 
Der Gemeinderat hofft, dass mit einem gesunden Wachstum und einer vernünftigen Ausgabenpolitik 
und keinen zusätzlichen Verlagerungen von Lasten zu Ungunsten der Gemeinden keine Steuerer-
höhung notwendig wird. Zur nachhaltigen Verbesserung des Finanzhaushaltes will der Gemeinderat 
auch in den nächsten Jahren immer wieder zusätzliche Spar- und Optimierungsmöglichkeiten prüfen 
und ausschöpfen.  
 
Aufgabenplan 2017 bis 2021 
 
Mit dem Aufgabenplan wird aufgezeigt in welchen Bereichen in den nächsten Jahren neue Investiti-
onen getätigt werden. Aber auch die vorgesehenen Aufwendungen für Sanierungs- und Unterhalts-
arbeiten an Anlagen und Bauten sind daraus ersichtlich. Der Aufgabenplan enthält vor allem Aus-
gaben im Bereich öffentliche Sicherheit, Bildung, Kultur und Freizeit, Verkehr, Umwelt und Raum-
ordnung. 
 
1  Öffentliche Sicherheit 
Bei der Feuerwehr ist die 2. Etappe der Brandschutz-Bekleidung im Budgetjahr 2017 enthalten. Im 
Weiteren ist die Anschaffung eines neuen Pikettfahrzeuges mit einem Anhängersystem geplant.  
 

2  Bildung 
Bei den Schulanlagen in Kottwil und Ettiswil sind in den Jahren 2018 bis 2021 allgemeine Renova-
tions-arbeiten in der Höhe von je Fr. 150'000.00 vorgesehen. 
 

3  Kultur und Freizeit 
Im Budgetjahr 2017 wird der Investitionsbeitrag von Fr. 320‘000.00 an den neuen Fussballplatz in 
Grosswangen zur Zahlung fällig. 
 

6  Verkehr 
Im Aufgabenplan sind die Ausgaben von Fr. 550'000.00 für die Gestaltung und den Bau von Park-
feldern im Dorf enthalten. Für den Kauf eines Teils des Postplatzes und dessen Gestaltung für den 
öffentlichen Verkehr sind Fr. 300‘000.00 eingesetzt. Die Sanierung der Haisistrasse ist im Jahr 2018 
vorgesehen. Im Weiteren sind Beiträge an die Strassen-unterhalts-Genossenschaften enthalten. Mit 
einer allfälligen Sanierung der Wauwilerstrasse wird frühestens im Jahr 2020 gerechnet. 
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7  Umwelt und Raumordnung 
Im Budgetjahr sind im Bereich Abwasser Ausgaben für defekte Kanalisations-Leitungen (Wydenlei-
tung und KS Surseestrasse), die im Zusammenhang mit dem Kantonsstrassen-Ausbau erneuert 
werden, enthalten. Der Abwasserfonds wird zur Teilfinanzierung aufgelöst. Weitere Kanalisations-
Sanierungen sind in den Jahren 2017 und 2021 vorgesehen. Im Weitern sind im Aufgabenplan zwei 
Etappen für die Erarbeitung der neuen Ortsplanung eingesetzt. 
 
Zusammenfassung des Finanz und Aufgabenplans 2017 – 2021                     in 1'000 Franken 
 

 
 

 

 Budget 
 

Finanzplanjahre     

        2017 
   

  2018 
    

    2019 
  

               2020 
   

    2021 
 
Ergebnis der Laufenden Rechnung 

 
1 

 
-62 

 
-92 

 
-95 

 
-21 

Steuereinheiten 2.15 2.15 2.15 2.15 2.15 
Ergebnis der L.R. in Steuereinheiten 0.00 -0.02 -0.04 -0.03 -0.01 
Finanzausgleich 2'285 2'202 2'127 2'052 2'055 
Nettoinvestitionen (vor Entnahmen) 932 882 120 130 50 
Nettoverschuldung Ende Jahr 2‘475 2‘867 2‘478 2‘091 1‘538 
Nettoverschuldung pro Einwohner       in Fr. genau 909 1‘044 897 752 550 
Selbstfinanzierungsgrad 57% 56% 424% 398% 1205% 

 

 
 
Traktandum 2: Voranschlag 2017 
 

Das Budget basiert auf einem unveränderten Steuerfuss von 2.15 Steuereinheiten und einem klei-
nen Ertragsüberschuss von Fr. 1‘200.00. Die Umstellung des Swisscom-Festnetzes auf die neue IP-
Technologie macht bei der Verwaltung und bei der Schule das Ersetzen der bisherigen Telefonan-
lage unumgänglich. Bei der Verwaltung ist ebenfalls die Einführung der digitalen Geschäftsverwal-
tung geplant. Die Kostenentwicklung in den Bereichen Bildung und Soziale Wohlfahrt kann wenig 
beeinflusst werden. Beim Steuerertrag wird gemäss aktuellem Veranlagungsstand und dem Bevöl-
kerungswachstum mit einem höheren Ertrag gerechnet. 
 
Mögliche Veränderungen als Folge der Massnahmen aus dem Konsolidierungspaket des Kantons 
Luzern (KP 17) sind im vorliegenden Budget nicht enthalten.  
 

Laufende Rechnung 
Funktionale Gliederung 

Voranschlag 2017 Voranschlag 2016 Rechnung 2015 
Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 

0 
 

Verwaltung 
Nettoergebnis 

1'345‘300 
 

221‘500 
1‘123‘800 

1‘264‘800 
 

222‘700 
1'042‘100 

1‘293‘747.72 
 

335‘695.35 
958‘052.37 

1 
 

Öffentliche Sicherheit 
Nettoergebnis 

484‘400 
 

312‘500 
171‘900 

457‘500 
 

259‘900 
197‘600 

519‘035.35 
 

351‘833.70 
167‘201.65 

2 
 

Bildung 
Nettoergebnis 

5‘627‘200 
 

1‘951‘300 
3‘675‘900 

5‘489‘750 
 

1‘864‘450 
3‘625‘300 

5‘511‘691.15 
 

1‘989‘877.15 
3‘521‘814.00 

3 
 

Kultur und Freizeit 
Nettoergebnis 

125‘900 
 

15‘000 
110‘900 

115‘200 
 

14‘000 
101‘200 

93‘199.65 
 

15‘518.85 
77‘680.80 

4 
 

Gesundheit 
Nettoergebnis 

588‘600 
 

800 
587‘800 

631‘000 
 

800 
630‘200 

608‘546.25 
 

11‘751.25 
596‘795.00 

5 
 

Soziale Wohlfahrt 
Nettoergebnis 

2‘255‘000 
 

151‘200 
2‘103‘800 

2‘052‘250 
 

105‘600 
1‘946‘650 

2‘067‘126.20 
 

179‘000.80 
1‘888‘125.40 

6 
 

Verkehr 
Nettoergebnis 

714‘300 
 

262‘300 
452‘000 

655‘100 
 

265‘900 
389‘200 

650‘573.20 
 

264‘157.35 
386‘415.85 

7 
 

Umwelt, Raumordnung 
Nettoergebnis 

647‘700 
 

559‘500 
88‘200 

702‘750 
 

603‘400 
99'350 

747‘822.77 
 

669‘593.07 
78‘229.70 

8 
 

Volkswirtschaft 
Nettoergebnis 

12‘500 
91‘900 

104‘400 
  

11‘800 
92‘600 

104'400 
 

10‘189.20 
95‘094.00 

105‘283.20 
 

9 
 

Finanzen, Steuern 
Nettoergebnis 

498‘400 
8‘223‘600 

8‘722‘000 
 

482‘750 
7‘801‘650 

8‘284‘400 
 

445‘897.89 
8‘657‘188.01 

9‘103‘085.90 
 

 

 

Gesamtergebnis 
 

12‘299‘300 
1‘200 

12‘300‘500 

12‘300‘500 
 

12‘300‘500 

11‘862‘900 
 

11‘862‘900 

11‘725‘550 
137‘350 

11'862‘900 

11‘947‘829.38 
1‘077‘967.24 

13‘025‘796.62 

13‘025‘796.62 
 

13‘025‘796.62 
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Investitionsrechnung 
Der Voranschlag der Investitionsrechnung sieht beim Verwaltungsvermögen Nettoinvestitionen von 
Fr. 931‘700.00 vor. Im Budget sind Ausgaben für die 2. Etappe der Brandschutz-Bekleidung und den 
Einbau einer Voltcontrol-Anlage bei den Schulanlagen enthalten. Der Investitionsbeitrag von Fr. 
320‘000.00 an den Fussballplatz in Grosswangen wird im Budgetjahr ausbezahlt. Für die Erstel-
lungskosten des Dorf-parkplatzes und den Postplatzausbau sind je Fr. 150‘000.00 veranschlagt. Die 
Kanalisation Wydenleitung ist mit den Kosten für die 2. Etappe von Fr. 192‘000.00 im Budget ent-
halten. Im Weiteren sind Ausgaben für Kanalisations-Erneuerungen und für die Ortsplanung budge-
tiert.  
 
Kennzahlen 
Die Werte beim Selbstfinanzierungsgrad und beim Selbstfinanzierungsanteil werden akzeptiert, da 
die Pro-Kopf-Verschuldung unter dem kantonalen mittel liegt.  
 
Finanzierung Mittelbedarf 
Der Gemeinderat sei zu ermächtigen, die zur Deckung des Finanzbedarfs notwendigen Mittel von 
Fr. 785‘275.00 aufzunehmen. 
 
Antrag des Gemeinderates 
Der Gemeinderat beantragt, den Voranschlag 2017 der Laufenden Rechnung und der Investitions-
rechnung sowie den unveränderten Steuerfuss von 2.15 Einheiten zu genehmigen. 
 
Controllingkommission  
Gemäss Controllingkommission entsprechen der Finanz- und Aufgabenplan sowie der Voranschlag 
und das Jahresprogramm den gesetzlichen Vorschriften. Sie empfiehlt den Voranschlag und den 
vom Gemeinderat vorgeschlagenen Steuerfuss von 2.15 Einheiten zu genehmigen. 
 
 
 
Traktandum 3:  
Verabschiedung von Bruno Bättig, zurückgetretener Gemeindeammann 
 
Bruno Bättig trat auf den 31. August 2016 als Gemeindeammann zurück. Er übte sein Amt ab 1. 
September 2000 aus. 
 
Der Gemeinderat dankt Bruno Bättig für seine 16-jährige Amtsausübung und sein grosses Enga-
gement für die Gemeinde Ettiswil. 
 
Die persönliche Würdigung und Verabschiedung erfolgt an der Gemeindeversammlung. 
 
 
 
Traktandum 4:  
Verabschiedung von Thomas Helfenstein, zurückgetretener Schulpflegepräsident 
 
Auf den 31. Juli 2016 demissionierte Schulpflegepräsident Thomas Helfenstein aus der Schul-
pflege. Er war seit 1. August 2008 Mitglied der Schulpflege Ettiswil, ab 1. August 2012 amtete er 
als Schulpflegepräsident. 
 
Der Gemeinderat dankt Thomas Helfenstein für seine langjährige Tätigkeit und Engagement für 
die Gemeinde Ettiswil.  
 
Die persönliche Würdigung und Verabschiedung erfolgt an der Gemeindeversammlung. 
 
 
Im Anschluss an die Gemeindeversammlung sind alle zum Apéro eingeladen!  
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SOZIAL-BERATUNGSZENTRUM WILLISAU-WIGGERTAL 
 

MÜTTER- UND VÄTERBERATUNG 
Martina Rüttimann-Odermatt 
Mütterberaterin 
 
Tel. 041 / 972 56 30 
Tel. Beratung täglich von 8.00 – 9.30 Uhr 
E-Mail: mvb.willisau@sobz.ch / www.sobz.ch 

 
Beratungstage in 

 

ETTISWIL 
 

 
Jeden 1. Donnerstag und jeden 3. Freitag-Vormittag des Monats im 

Pfarrsaal, Surseestrasse 2 
 

Beratung mit Anmeldung:  vormittags   10.30 – 12.00 Uhr 
Beratung mit Anmeldung:  nachmittags  13.30 – 14.30 Uhr 
Beratung ohne Anmeldung:  nachmittags 14.30 – 16.00 Uhr 

 
 

2017 
 
  

1. Donnerstag 
 

 
3. Freitag 

Januar 5. 13. 
Februar 2. 17. 

März 2. 17. 
April 6. 21. 
Mai 4. 19. 
Juni 1. 16. 
Juli 6. 21. 

August 3. 18. 
September 7. 15. 

Oktober 5. 20. 
November 2. 17. 

Dezember 7. 15. 

 
 

Telefonische Anmeldung: 
zu den Bürozeiten im Sekretariat des Sozial-BeratungsZentrums unter oben 
stehender Nummer von Montag bis Freitag 08.00 - 12.00 Uhr und 
                         13.30 - 16.00 Uhr 
Anmeldeschluss um 9.30 Uhr des Beratungstages 

 
 
 

mailto:mvb.willisau@sobz.ch
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Advent mit Lichterglanz | 
Samichlausbesuch und  
Märchenstunde im Agrarmuseum 
Burgrain 
 

 
Wie jedes Jahr erstrahlt auch heuer das 
Agrarmuseum im adventlichen Lich-
terglanz. Die Krippe in der Kapelle St. 
Blasius, Lichter am Bläsiweg, Laternen 
und Feuer im Museumshof und Weih-
nachtsgeschichten im Keller des Agrar-
museums stimmen auf die Festtage ein.  
 
Leonie Grunder wird in ihrem gmögigen 
Bärntüütsch kleine und erwachsene Zu-
hörer mit weihnachtlichen Erzählungen in 
ihren Bann ziehen. 
 
Wer Lust hat, kann sich anschliessend im 
Innenhof des Museums mit einem heis-
sen Punsch aufwärmen oder eine Cerve-
lat über dem Feuer bräteln. Die Würste 
werden zur Verfügung gestellt (freiwilliger 
Unkostenbeitrag). 
 

 

Programm: 
Dienstag, 6. Dezember 
Auch dem Samichlaus ist der Lichter-
abend zu Ohren gekommen. Nach der 
Geschichtenstunde im Museumskeller 
wird er um ca. um 18.15 Uhr einen Zwi-
schenhalt einlegen, um zu schauen, ob 
auch hier alle Kinder brav waren. 
 
Dienstag, 13. Dezember 
Um 17.30 Uhr Weihnachtsgeschichten 
mit Leonie Grunder, anschliessend heis-
ser Punsch und Cervelats bräteln. 
 
 
 

 
 

 
 
 
Dienstag, 20. Dezember 
Ab 17 Uhr wird das Adventsfenster im 
Adventskalender in Ettiswil, Alberswil und 
Kottwil geöffnet und beleuchtet. 
 
Um 17.30 Uhr wie gewohnt Weihnachts-
geschichten im Museumskeller. Der 
Abend endet mit heissem Punsch und 
gebrätelten Cervelats. 
 
Liebe Kinder, habt ihr selber eine schöne 
Laterne gebastelt? Bringt sie mit, wenn 
ihr auf den Burgrain kommt. Jedes zu-
sätzliche Licht verschönert und bereichert 
die Stimmung im Museumshof, auf dem 
beleuchteten Weg zum Bläsi-Chäppali 
oder im Geschichtenkeller.  
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
 
Beatrice Limacher-Lütolf 
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 Samichlaus-Brunch / So, 4.12.2016 
Sonntags-Brunch / So, 18.12.2016 
Start ab 10.00 bis 13.30 Uhr 
Geniessen Sie den beliebten Schloss-Brunch von 10.00 bis 13.30 Uhr. 
Frische Brote, hausgemachte Konfi, Früchte, Lachs, Käse, Birchermüesli, 
Joghurt, Speck, Rührei, Würstchen, Pancake, Fruchtsäfte, Kaffee, Tee, 
Süssigkeiten und weitere feine Sachen. 
 
Gönner-Spezialpreis CHF 39.- statt CHF 44.- pro Person. 
 
 

 

 Silvester „Winterwald mit 1‘000 Lichtern“ 
Samstag, 31.12.2016 / 19.00 Uhr 
Feiern Sie den Jahreswechsel stimmungsvoll im schönsten 
Wasserschloss der Schweiz. Speziell an Silvester mit der einzigartigen 
Raumdekoration und dem Motto " Winterwald mit 1000 Lichtern". 
Geniessen Sie dazu ein 5-Gang-Genuss-Menu von Jürg Bischof. 
 

CHF 125.00 pro Person inkl. Apéro, Häppchen, 5-Gang-Menu, 
1 Glas Champagner um Mitternacht zusammen mit dem 
Mitternachts-Feuerwerk von BUGANO. 
 
 

 

 Comedy & Dine "BEST OF SERGIO SARDELLA" 
Freitag, 27. Januar 2017 
Geniessen Sie einen humorvollen Abend mit den Highligts von den letzten 
Jahren. Sergio Sardella, Gewinner des Swiss Comedy Award, zu Gast im 
Restaurant 1871 im Grand Hotel National mit einem exklusiven Programm 
"BEST OF SERGIO SARDELLA". Vor der Comedy-Show geniessen Sie 
und Ihre Gäste ein feines abgestimmter 3-Gang-Genuss-Dinner. 
 
Gönner-Spezialpreis CHF 79.- statt CHF 89.- pro Person. 
 
 
 

 

 5. Ettiswiler Cinédîner 
21. April bis 13. Mai 2017 
Erleben Sie den Kultevent mit Freunden ein einzigartiges Kinovergnügen. 
Nach dem Welcome-Apéro und dem genussreichen 3-Gang-Menu, 
natürlich passend zum Film, führen wir im historischem Schloss Wyher 
grosses Kino vor... 
Pro Person CHF 89.- inkl. Apérogetränke & Häppchen, 3-Gang-Menü und 
Filmgenuss (exkl. Getränke zum Essen).  
 
Gönner-Spezialpreis CHF 79.- statt CHF 89.- pro Person. 
 
 

 

 MAGIC & DINNER - World Class Magic Artist 
Freitag, 19. Mai 2017 
Mit über 200 Shows jährlich zählt Ben Hyven zu den meist gebuchten 
Magiern im deutschen Raum. 
Ben Hyven – unheimlich charmant und raffinierter als alle 
Vorstellungskraft. Unglaubliche Effekte gepaart mit viel Situationskomik 
macht seine Show zu einer der besten in dieser Szene. 
 
Gönner-Spezialpreis CHF 85.- statt CHF 95.- pro Person. 
 
 

   
Mit der Mitgliedkarte des Gönnervereins Schloss Wyher dürfen Sie zusätzlich bis eine Begleitperson zum 
jeweiligen Spezialpreis einladen. Bitte jeweils Ihre persönliche Jahreskarte vor dem Bezahlen vorweisen. 
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Seniorengruppe Silberstreifen 
Ettiswil-Alberswil-Kottwil 

 
25. Generalversammlung  
Freitag, 4. November 2016 
Landgasthaus zur Jlge, Ettiswil 
 
Ein schöner aber kalter November-Mor-
gen führte uns in die Pfarrkirche zum Ge-
dächtnis-Gottesdienst für unsere verstor-
benen Seniorinnen und Senioren. 
 
Unser neuer Pfarreileiter, Diakon Kurt 
Zemp, waschechter Entlebucher mit Wur-
zeln in Schüpfheim, begrüsste uns ganz 
herzlich mit sichtlich spürbarer Freude. Er 
feierte mit uns einen sehr schön gestalte-
ten Wortgottesdienst. Frau Theres Buob-
Huber sprach mit uns die Fürbitte und die 
Lesung wofür wir uns ganz herzlich bei ihr 
bedanken. 
 
Präsidentin Antoinette Kunz eröffnete um 
10 Uhr mit grosser Freude die 25. Gene-
ralversammlung. Sie entbot allen Anwe-
senden einen herzlichen Willkommens-
gruss. Lydia Kaufmann, Margrit Rölli und 
Hans Bringolf wurden als Stimmenzähler 
gewählt. Sie zählten 78 Anwesende, was 
ein absolutes Mehr von 40 Stimmen gab.  
 
Traktanden, Protokoll vom 6. November 
2015, Jahresrechnung samt Revisorenbe-
richt wurden vom anwesenden Volk ge-
nehmigt und verdankt. Im Jahresbericht 
erwähnte die Präsidentin ganz besonders 

die Gründer und Gründerinnen der Senio-
rengruppe Silberstreifen. Sie dankte ihnen 
für ihre Weitsicht einen solchen Verein zu 
gründen. Heute ist der Verein 25 Jahre alt, 
in der Bevölkerung gut verankert und inte-
griert. Weiter dankte sie allen, die in ir-
gendeiner Form mit dem Verein verbun-
den sind oder ihm nahestehen.  
 
Rechnungsrevisorin Bernadette Willi 
erläuterte die Jahresrechnung, die einen 
kleinen Überschuss ergab. Die 
Revisorinnen empfahlen die Rechnung zu 
genehmigen, was die Versammlung 
einstimmig tat.  
 
Kassier Hans Marti dankte ganz herzlich 
allen Spendern und zeigte sich bereit, 
weiterhin Spenden entgegen zu nehmen. 
Weiter erwähnte die Präsidentin unsere 
Aktivitäten, die gut bis sehr gut besucht 
wurden. Mit Wandern, Jassen, 
Mittagstisch, Seniorenfasnacht, Grillieren, 
Seniorenreise, Filmnachmitttag und 
Jahresausklang versuchte der Vorstand, 
unseren Senioren Abwechslung im Alltag 
zu bieten. Der Jahresbericht wurde 
einstimmig genehmigt und unserer 
Präsidentin ganz herzlich verdankt.  
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Alle zwei Jahre finden Wahlen für Vor-
stand und Rechnungsrevisoren statt. Der 
gesamte Vorstand und die Revisorinnen 
stellen sich für weitere zwei Jahre zur 
Wahl. Es wurden alle einstimmig und mit 
Applaus zu einer weiteren Amtszeit „ver-
donnert“. Somit setzt sich der Vorstand 
wie folgt zusammen:  
 
Präsidentin | Antoinette Kunz 
Kassier | Hans Marti 
Aktuar | Paul Amstutz 
Beisitzerin/Vizepräsidentin | Margrit Notz 
Revisorinnen | 
Bernadette Willi und Josy Kaufmann 

 
Die Aktivitäten werden im bisherigen Rah-
men weitergeführt und jeweils im Mobile, 
Alberswilerblättli und Willisauer Bote publi-
ziert. Diakon Kurt Zemp dankte für die Ein-

ladung zur GV und gratulierte der Senio-
rengruppe ganz herzlich zum 25-Jahr-Ju-
biläum. Er erklärte uns in kurzen Worten 
die Umsetzung unseres Pastoralraums für 
Buttisholz, Grosswangen und Ettiswil. Als 
Projektleiter ist er für die Umsetzung ver-
antwortlich. Die Versammlung dankte 
herzlich für seine Ausführungen.  
 
Dankesworte 
Kassier Hans Marti dankte allen Spendern 
– Bernadette Willi dankte dem Vorstand – 
Margrit Notz dankt der Präsidentin Antoin-
ette Kunz für ihre Arbeit. Die Präsidentin 
dankte Diakon Kurt Zemp für seine Aus-
führungen, den Vorstandskollegen und -
kollegin und Revisorinnen für die gute Zu-
sammenarbeit. Ebenfalls dankte sie 
Martha Amstutz für die prächtigen Tisch-
dekorationen, dem Jlgen-Team für Ser-
vice, Speis und Trank.  
 

Um 11.15 Uhr schloss die Vorsitzende die 
gut und speditiv geführte Generalver-
sammlung. Antoinette Kunz dankte der 
Versammlung ganz herzlich und wünschte 
allen einen guten Appetit zu einem feinen 
Mittagessen samt Dessert aus der Jlgen-
küche. 
 
Mit guten Gesprächen und einem 
gemütlichen Jass endete ein schöner 
Herbstnachmittag. 
 
Auf Wiedersehen! 
 
Paul Amstutz, Aktuar 
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Pro Senectute Kanton Luzern 
Spendenergebnis der Herbstsammlung 2016 
 

Ein herzliches Dankeschön an die Bevölkerung für die grosse Unterstützung! 
 
Vom 26. September bis 22. Oktober 2016 
waren die Freiwilligen von Pro Senectute 
Kanton Luzern wieder von Tür zu Tür un-
terwegs, baten um eine Spende oder ver-
teilten Briefe.  
 
Auch in diesem Jahr wurde wieder gross-
zügig gespendet. So kamen in Ettiswil 
CHF 7623.00 und in Kottwil CHF 1840.00 
zusammen. Im Namen von Pro Senectute 
Kanton Luzern danken Margrit Ludin und 
Sepp Bucher, Ortsvertreterin/Ortsvertreter 
von Ettiswil und Kottwil allen Spenderin-
nen und Spendern ganz herzlich für die 
Unterstützung. Ein grosses Dankeschön 
geht auch an alle Sammelnden für ihren 
engagierten freiwilligen Einsatz. Der in der 
Gemeinde verbleibende Anteil wird auch 
dieses Jahr für die Altersarbeit in der Ge-
meinde eingesetzt.  
 

Altersarmut – Hinschauen und helfen. 
Manchmal braucht es wenig, um als älte-
rer Mensch unverhofft in eine finanzielle 

Notlage zu geraten. Pro Senectute Kanton 
Luzern schaut hin und hilft in diesen Situ-
ationen gezielt, diskret, schnell und unbü-
rokratisch. Die kostenlose und diskrete 
Sozialberatung von Pro Senectute Kanton 
Luzern ist für viele Seniorinnen und Seni-
oren eine wertvolle Unterstützung. Dieses 
Beratungsangebot hilft ihnen in schwieri-
gen Situationen Lösungen zu finden und 
die Lebensqualität zu verbessern. Dank 
den Spenden aus der Bevölkerung kann 
Pro Senectute Kanton Luzern diese Sozi-
alberatung für Personen im AHV-Alter 
auch weiterhin flächendeckend im ganzen 
Kanton Luzern anbieten. Für viele ältere 
Menschen kann damit die materielle Exis-
tenz gesichert werden. Es können Per-
spektiven vermittelt und die Lebenssitua-
tion verbessert werden, so dass die Men-
schen im AHV-Alter möglichst lange ein 
würdevolles und selbst bestimmtes Leben 
in den eigenen vier Wänden führen kön-
nen. 

 

Pro Senectute Kanton Luzern • Geschäftsstelle, Jürg Lauber, Leiter Kommunikation/Fundraising-
Bundesplatz 14 • 6002 Luzern, Telefon 041 226 11 88, info@lu.pro-senectute.ch; www.lu.pro-
senectute.ch 
 
 

 
Save the date 
 

Impulsnachmittag im Pfarreiheim Sursee 
Montag, 27. März 2017, 14.00 Uhr im Pfarreiheim Sursee 
Thema: „Neues wagen – mutig älter werden».  
 
Kurzreferat Beat Bühlmann, Journalist und Gerontologe MAS. Anschliessend Podiumsdis-
kussion mit Jil Lüscher, Medienschaffende Luzerner Zeitung und Radio SRF 1, Transfrau; 
Marcus Michelotti, Rentner und Fridolin Schwitter, frater familiaris, Kapuzinerkloster Not-
kersegg, St. Gallen.  
 

Weitere Informationen: Pro Senectute Kanton Luzern, Telefon 041 226 11 88,  
www.lu.pro-senectute.ch. Bitte Datum reservieren – Informationen folgen rechtzeitig. 
 
Pro Senectute Kanton Luzern, Telefon 041 226 11 93, www.lu.pro-senectute.ch 

mailto:info@lu.pro-senectute.ch
http://www.lu.pro-senectute.ch/
http://www.lu.pro-senectute.ch/
http://www.lu.pro-senectute.ch/
http://www.lu.pro-senectute.ch/
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Kopfweiden für Vögel 
 
Am 12. November hat die NaVo im 
Wyhermoos Kopfweiden geschnitten 
sowie alle Nistkästen entlang der Rot 
kontrolliert und gereinigt. Durch das regel-
mässige starke Zurückschneiden, treibt 
die Kopfweide im Frühling lange, dünne 
und elastische Zweige aus, die früher zu 
Körben verarbeitet wurden. Darunter 
erhält der Stamm einen knorrigen Wuchs, 
der vielen Vogelarten Unterschlupf und 
Nistmöglichkeiten bietet. 

 
Die frisch geschnittenen Kopfweiden im 
Wyhermoos. 

Kopfweiden können einen Teil der öko-
logischen Aufgabe von alten Hochstamm-
obstbäumen ersetzen, indem sie Nist-
möglichkeiten für viele Vogelarten bieten. 
Nistmöglichkeiten für höhlenbrütende 
Vögel sind in unseren Gemeinden rar 
geworden. Das zeigt sich darin, dass über 
90% der durch die Navo aufgehängten 
Nistkästen durch höhlenbrütende Vogel-
arten genutzt wurden. Es besteht an-
scheinend ein Bedürfnis nach Bruthöhlen. 
 

 
 
Vogelnistkasten in einem wilden Apfelbaum.  
 
Die hängengebliebenen Äpfel bilden eine 
wertvolle Nahrungsquelle für bei uns 
überwinternde Vögel. Die Nistkästen 
werden auch im Winter zum Schlafen und 
Ausruhen benutzt. 
 
 
 

Die aktiven Naturschützer nach 
getaner Arbeit kurz vor der 
verdienten Wurst. 
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Schnupperübung  
Jugendgruppe  

Help Ettiswil 
 
Einige motivierte Kinder und Jugendliche 
wollten wissen, was zu tun ist, wenn sich 
ein Unfall ereignet oder sich jemand ver-
letzt? Sie kamen an die Schnupperübung 
um die Help kennen zu lernen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit abwechslungsreichem Parcours wurde 
den Kindern und Jugendlichen Einblick in 
das Geschehen bei der Help ermöglicht.  
 
Sie konnten nebst Fachtechnischen Pos-
ten wie zum Beispiel: Alarmierung der Not-
hilfe, BLS AED Schema oder Bewusst-
losenlagerung, viel Spass und Plausch 
mittels Spiele erleben.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

Treuer Blutspender geehrt 

Der Samariterverein durfte Kaspar Hodel 
ehren. Er konnte zum 50. Mal Blut 
spenden.  

 

Kaspar Hodel 
nach der 50. Blutspende 

 
Dem Spender gratulieren wir ganz herzlich 
und wir bedanken uns für die Treue.  
 
Der Samariterverein spricht allen 
Blutspenderinnen und Blutspendern ein 
herzliches Dankeschön aus.  
 
Das nächste Blutspenden findet am 
Dienstag, 30. Mai 2017 im Schulhaus 
Ettiswil statt.  
 

http://drkmuldental.de/index.php?eID=tx_cms_showpic&file=2246&md5=fbe2f678da21cf86b0bc6d537f41a3ee0eed8a72&parameters[0]=YTo0OntzOjU6IndpZHRoIjtzOjQ6IjgwMG0iO3M6NjoiaGVpZ2h0IjtzOjM6IjYw&parameters[1]=MCI7czo3OiJib2R5VGFnIjtzOjQyOiI8Ym9keSBiZ0NvbG9yPSIjZmZmZmZmIiBz&parameters[2]=dHlsZT0ibWFyZ2luOjA7Ij4iO3M6NDoid3JhcCI7czozNzoiPGEgaHJlZj0iamF2&parameters[3]=YXNjcmlwdDpjbG9zZSgpOyI%2BIHwgPC9hPiI7fQ%3D%3D
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Organisationsinspektion 
 
Am 29. Oktober 2016 fand die Organisa-
tionsinspektion der Feuerwehr Ettiswil-
Alberswil statt.  
 
Drei Instruktor und ein Instruktoren-
Anwärter des Feuerwehrinspektorats  
überprüften die Führungstätigkeit, Admi-
nistration, Ausbildung, Materialverwal-
tung, Ausrüstung, Einsatzplanung und 
Alarmierung sowie die taktischen Fähig-
keiten und die Einsatzführung der Feuer-
wehr Ettiswil-Alberswil.  
 
Als Übungsobjekte durften die Gebäude 
von Notz Sigfried, Zuswil und Bättig 
Transport AG, Kottwil genutzt werden. 
Vielen Dank den beiden Eigentümern für 
das zur Verfügung stellen ihrer Liegen-
schaften.  

In sämtlichen Bereichen wurde der Feu-
erwehr Ettiswil-Alberswil eine gute bis 
sehr gute Beurteilung ausgestellt. In eini-
gen Punkten wurden Tipps und Anregun-
gen mit auf den Weg gegeben, welche 
man in Zukunft sicher berücksichtigen 
wird.  
 
Vielen Dank an Gemeindeammann Urs 
Boog und Josef Häfliger, die mit ihrem 
Besuch an der Inspektion ihr Interesse an 
einer gut funktionierenden Feuerwehr 
bekundeten.  
 

 
 

Schlussbesprechung einer Einsatzübung 
 
Weitere Bilder auf 
www.feuerwehr-ettiswil-alberswil.ch 

 

 
Weihnachtsferien 

Die Praxis bleibt vom 
Samstag, 24. Dezember 2016 

bis 
Montag, 2. Januar 2017 

geschlossen. 
 

 
Im Notfall hilft die kostenpflichtige Notfallnummer 0900 11 14 14 gerne weiter. 

 
Wir wünschen allen eine besinnliche Weihnachtszeit und ein gesundes 2017 

 
Das Praxis Team 

Med. pract. Peter Retzlik, Allgemein Medizin (D) 
Riedbruggmatte 15 | 6218 Ettiswil 

 
Tel. 041 980 28 88 | Fax: 041 980 40 27 | E-Mail: ettiswil@praxis-gruppe.ch 

Homepage: www.praxis-ettiswil.ch 

http://www.feuerwehr-ettiswil-alberswil.ch/
http://www.praxis-ettiswil.ch/
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25. Mai (Auffahrt) – 28. Mai 2017 
 

Die Planung des Festivals 2017 ist im vollen Gange. 
8 Konzerte sind bereits definitiv gebucht. Hier drei erste Highlights: 

 
Die Eröffnung des Festivals am Donners-
tag, 25. Mai 2017, findet für einmal ohne 
Stimme statt.  
 
Das bekannte Luzerner Komikerduo 
Ohne Rolf wird mit seinem Klassiker 
„Blattrand“ zu Gast auf der Jlgenbühne 
sein.  
 
 
 
Good Harvest, die am Freitag, 26. Mai 
2017, auftreten, sind zwei schwedische 
Künstlerinnen, die mit ihren Gitarrenklän-
gen und ihrem unverwechselbaren Ge-
sang an das amerikanische Duo Simon & 
Garfunkel erinnern. 
 
 
 
Zum Abschluss des Festivals am Sonntag, 28. Mai 2017, werden die sechs 
jungen slowenischen Sängerinnen und Sänger vom Ingenium Ensemble die 
Pfarrkirche mit ihren glockenreinen A- Cappella-Klängen ausfüllen.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Weitere Informationen über das aktuelle Programm unter www.stimmen-festival.ch 

 
Ein ideales Weihnachtsgeschenk! 

 
Konzertunabhängige Gutscheine für 
das Stimmen Festival Ettiswil können 

bei der Raiffeisenbank Ettiswil 
oder auf der Homepage  
www.stimmen-festival.ch 

bezogen werden. 

http://www.stimmen-festival.ch/
http://www.stimmen-festival.ch/
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Lisme-           Stöbli  
offen!  
 
Nächster Treffpunkt: 
Donnerstag, 1. Dezember 2016 
14 bis 16 Uhr, Sigristhaus, Ettiswil 
 

Spiel-Angebot: 
Brändi®Dog und/oder Rummy! 
 

Der ideale Zeitvertreib für jede Frau – im 
gemütlichen Rahmen stricken oder mit an-
deren Frauen spielen.  
 
Margrith Bernet und Sonja Kunz freuen 
sich auf Ihren Besuch! 
 
 
Gemütlicher Jahresausklang für 
Seniorinnen und Senioren 
Mittwoch, 28. Dezember 2016 
14.00 Uhr, Pfarrsaal Ettiswil 
(ohne Anmeldung) 
 
Fritz Renggli, Diakon, lässt das Jahr be-
sinnlich ausklingen und Annelies Lauba-
cher wird die Seniorinnen und Senioren 
musikalisch durch den Nachmittag führen. 
Sie wird mit Liedern die Weihnachtszeit 
nochmals spüren lassen und gleichzeitig 
mit Schwung ins neue Jahr wechseln. 
 
Der Frauenverein wird mit dem traditionel-
len Pastetli und Fruchtsalat aufwarten. Zu 
diesem gemütlichen Jahresausklang sind 
alle Seniorinnen und Senioren herzlich ein-
geladen.  
 
Jassturnier 2016 
28 Frauen haben sich am Dienstag, 15. 
November im Pfarrsaal zu einem gemütli-
chen und spannenden Jassturnier getrof-
fen. Erstmals wurde der Schieber mit Un-
denufe und Obenabe und gespielt. Ge-
konnt und souverän hat Heidi Ludin das 17. 
Turnier geleitet.  

Jasskönigin 2016  
Jacqueline Vonwyl-Heimoz  
 
Mit 23 Punkten Rückstand 
wurde die letzjährige Jasskö-
nigin, Doris Künzli-Kur-
mann, auf den zweiten Platz 
verwiesen. Margrith Birrer-
Krauer holte sich den dritten 
Platz. 
 

Wir gratulieren der 
würdigen Jassköni-
gin und den Ran-
gierten ganz herz-
lich zu den tollen 
Resultaten. 

 
 
 
 
 

Familientreff 

Besichtigung Napfmilch AG Hergiswil 
Mittwoch, 18. Januar 2017, 13.30 Uhr 
 

Hast du dich auch schon mal gefragt wie es 
in einer Käserei aussieht? Wie Käse, Jo-
ghurt, Quark etc. hergestellt wird? Mit einer 
interessanten Besichtigung in der Napf-
chäsi kannst du Antworten darauf finden. 
Komm doch mit und melde dich rasch an.  
 
Treffpunkt:  
Besammlung beim Gemeindeparkplatz  
um 13.30 Uhr. 
Retour: ca. 16.30 Uhr in Ettiswil 
Preis: CHF 7.00 pro Kind 
Wer: Kinder ab 1. Klasse 
Mitnehmen: Sitzhöcker, Kochschürze 
 
Anmeldung: Platzzahl ist beschränkt.  
Anmeldung bis Freitag 13. Januar 2017 
 
Manuela Egli    041 980 05 50 

  E-Mail: ma.egli@gmx.ch 
Cornelia Künzli    041 980 50 25 

 E-Mail: conny.kuenzli@bluewin.ch 
 
Weihnachtswünsche 
Wir wünschen Ihnen nicht nur Nadeln unter 
dem Weihnachtsbaum sondern auch Glück, 
Frieden, Liebe, Gesundheit und Zufriedenheit. 
 

Margrith  
Birrer  Doris Künzli  

Jasskönigin 

Jacqueline 
Vonwyl 

https://www.google.ch/imgres?imgurl=http://www.molkerei-rueegg.ch/wp-content/uploads/2016/06/Lokale_Produktion_Rueegg_Kaeserei1.jpg&imgrefurl=http://www.molkerei-rueegg.ch/&docid=U-DE3sUFQLUTjM&tbnid=NEYRNaawM7ixeM:&vet=1&w=647&h=431&bih=746&biw=1524&ved=0ahUKEwizgp2ixJzQAhVEbhQKHRVFAww4ZBAzCBwoGjAa&iact=mrc&uact=8
mailto:conny.kuenzli@bluewin.ch
https://www.google.ch/imgres?imgurl=http://www.sinnlehen.at/images/topimagekaeserei/kaeserei-leogang.jpg&imgrefurl=http://www.sinnlehen.at/kaeserei&docid=rr6pC_JaIwzX4M&tbnid=dE06pHa5LDgVaM:&vet=1&w=1920&h=600&bih=746&biw=1524&ved=0ahUKEwiAz4-UxJzQAhUCShQKHUKyDRAQMwg8KBQwFA&iact=mrc&uact=8
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Spielgruppe Regenbogen 
Ettiswil-Kottwil-Alberswil 
 
Erste Erfahrungen in der Gruppe, spieleri-
sches Erleben und Entdecken sowie lust-
betontes Erproben von verschiedenen 
Materialien stehen im Zentrum der Aktivi-
täten der Spielgruppe. Ihre Phantasie und 
Kreativität können die Kinder voll ausle-
ben. Das Endresultat ist nicht wichtig - sei 
es beim Kneten, Malen, Werken, Musizie-
ren, Singen, Spielen, Geschichten hören, 
Fühlen, Lachen… Die Spielgruppe hat kei-
nen Förderungs- oder Lehrplan. Alle An-
gebote im spielerischen wie auch kreati-
ven Bereich sind freiwillig. 
 
Die Spielgruppe Regenbogen ist dem 
Frauenverein Ettiswil-Alberswil-Kottwil un-

terstellt. Bisher 
wurden die An-
meldungen für 
die Spielgruppe 
nur in Ettiswil 
und Kottwil ver-
sendet, da in Al-
berswil schon 

vor langer Zeit der Zweijahreskindergarten 
eingeführt wurde. Anfragen aus Alberswil 
wurden aber auch berücksichtigt.  

Seit dem Schuljahr 15/16 bieten wir die 
Spielgruppe auch für die 3-Jährigen an. 
Damit nun alle vom gleichen Angebot Ge-
brauch machen können, bekommen die 
Alberswiler Kinder neu eine persönliche 
Einladung. 
 
Herzlichst eingeladen im kommenden 
Spielgruppenjahr 17/18 sind: 
 
 3-Jährige: Alle Kinder mit Geburtsda-

tum zwischen dem 1. August 2013 und 
31. Juli 2014 die Spielgruppe an einem 
Halbtag (2 Std.) pro Woche zu besu-
chen. 

 4-Jährige: Alle Kinder mit Geburtsda-
tum zwischen dem 1. August 2012 und 
31. Juli 2013 die Spielgruppe an zwei 
Halbtagen (Vormittag 2.5 Std. und 
Nachmittag 2 Std.) pro Woche zu be-
suchen.  

 
Die Gruppen werden von einer ausgebil-
deten Spielgruppenleiterin betreut. Bei 
den 3-jährigen Kindern wird noch eine 
zweite Person anwesend sein. Je nach 
Anfrage und 
Auslastung der 
Räumlichkeiten 
werden die Kin-
der die Spiel-
gruppe in Ettis-
wil oder Kottwil 
besuchen.   
 
Das Spielgruppenjahr dauert ein Schuljahr 
und beginnt in der 2. Schulwoche. Die Teil-
nahme ist freiwillig. Die Kosten tragen die 
Eltern. 
 
Die Anmeldung mit allen Informationen 
wird den betreffenden Kindern anfangs Ja-
nuar 2017 per Post zugeschickt. Die Kin-
der mit Geburtsdatum zwischen dem          
1. August 2012 und 31. Juli 2013 erhalten 
gleichzeitig die Anmeldung für den Kinder-
garten. 
 

Anmeldeschluss ist der 31. Januar 2017. 
 

Wir freuen uns, wenn wir viele Kinder 
durch ein buntes und fröhliches Spielgrup-
penjahr begleiten dürfen… 

 
Spielgruppe Regenbogen  
Ettiswil-Kottwil-Alberswil 
Barbara Arnet-Künzli 
  041 980 08 84 

 b.arnet@hotmail.com 
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Verein Kultur Haus Zuswil 
Postfach 153 
6218 Ettiswil 

info@vkhz.ch 
www.vkhz.ch 

 
 

 
Der dritte Anlass „Mini Chuchi, dini Chu-
chi“ war einmal mehr ein grosser Erfolg. 25 
Personen nahmen begeistert daran teil. 
Das Menu war der Saison entsprechend 
ein feiner Rehpfeffer mit allen erdenkli-
chen Beilagen. Marie-Therese Fischer aus 
Sursee bereitete dieses leckere Essen mit 
viel Herz und Können zu. 
 

 
 
Sandra und Fabienne gestalteten den Ser-
vice mit viel Humor und Charme. Bereits 
ihr Outfit war eine Augenweide! 
 

 
 
Unser Gast dieses Abends war Paul Her-
mann, alias Pauliero. Dieser beliebte 
Schweizer Alleinunterhalter, Zauberkünst-
ler und Conférencier lebt in unmittelbarer 
Nähe, nämlich in Wauwil. Informationen 
zu ihm unter: „www.alpensound-pau-
liero.vpweb.ch“ 

Pauliero stellte sich zuerst vor: Sein Wer-
degang ist beindruckend. Seine Musik und 
sonstigen künstlerisch Aktivitäten sowie 
die vielen tausend Gäste die er bereits in 
seiner langen Karriere unterhalten durfte, 
sind sein Lebenselixier. Für ihn stehen im-
mer die Besucher oder Gesellschaften, die 
er spontan und unermüdlich bei Laune 
hält, im Vordergrund 
 

 
 
Dieser gesellschaftliche Anlass war wie-
der einmal ein Volltreffer! 
 
Aufgrund dieser positiven Resonanz hat 
sich der Vorstand entschieden, diese 
Events auch im nächsten Jahr weiterzu-
führen. Die entsprechenden Daten sind 
gleich untenstehend aufgeführt. 
 
Wir haben bereits eine Liste von Köchin-
nen und Köchen sowie Ehren- und Star-
gästen. 

mailto:info@vkhz.ch
http://www.vkhz.ch/
http://www.alpensound-pauliero.vpweb.ch/
http://www.alpensound-pauliero.vpweb.ch/
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Dieser Anlass ist auch eine Möglichkeit, 
das Kultur Haus Zuswil kennenzulernen. 
Haben Die Interesse, Ihre Kochkunst, 
sonst ein Hobby oder eine Aktivität zu prä-
sentieren, dann melden Sie sich doch bei: 
jean.salamin@bluewin.ch 
_________________________________ 
 
TERMINE VKHZ 2017 
 
27. Januar 2017 
„Mini Chuchi, dini Chuchi“ mit  
Jean-Richard Salamin 
 
4. und 5. Februar 2017 
Volksmarsch Kottwil: Verpflegungsposten 
im VKHZ 
 
23. Februar 2017 
Schmutziger Donnerstag: Empfang des 
Zunftmeisters im VKHZ 
 

 
 
31. März 2017 
„Mini Chuchi, dini Chuchi“ mit Toni Bättig 
und Generalversammlung 
 
26. Mai 2017 
„Mini Chuchi, dini Chuchi“ mit Tom Kam-
mer 
 
11. - 20. Juni 2017 
Reise nach Dresden 
und Prag 
 
 
 
 
Dresdner 
Frauenkirche 

28. Juli 2017 
„Mini Chuchi, dini Chuchi“ mit Tagesaus-
flug 
 
27. September 2017 
„Mini Chuchi, dini Chuchi“ 
 
24. November 2017 
„Mini Chuchi, dini Chuchi“ 
________________________________ 
 
 
 
Der Verein Kultur Haus Zuswil wünscht al-
len Freunden, Bekannten, Lesern und Le-
serinnen des Mobile eine ganz schöne Ad-
ventszeit, fröhliche und hoffentlich weisse 
Weihnachten und nur das Beste für das 
kommende Jahr! 
 

 
 
 
 
 
 
Auskunft und Anmeldung: 
 
Verein Kultur Haus Zuswil, Postfach 30, 
6218 Ettiswil, per SMS (079 330 69 94) 
oder Email (jean.salamin@bluewin.ch). 

http://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwi1pcy_lbzQAhUHWhoKHda8B_4QjRwIBw&url=http://www.dresden-central.de/&bvm=bv.139250283,d.d2s&psig=AFQjCNFBovG-HVPrSwIy3g3s4dvEdniGFA&ust=1479897056618424
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Gemeinnütziger Frauenverein 
Grosswangen – Ettiswil – Alberswil 
 
Neuer GV Termin 
 

Der Vorstand hat entschieden, dass un-
sere Generalversammlung nicht mehr wie 
bisher Mitte Januar durchgeführt wird, 
sondern erst jeweils nach den Fas-
nachtsferien.  
Zu diesem Schritt haben wir uns ent-
schlossen, da im Januar viele andere 
Veranstaltungen und Generalversamm-
lungen stattfinden. Merkt euch also be-
reits schon heute folgendes Datum: 
 
Donnerstag, 9. März 2017 für die 
nächste Generalversammlung im Och-
sensaal in Grosswangen vor. 
 
Im Dezember wird das neue Jahrespro-
gramm verschickt und im Januar 2017 die 
offizielle Einladung zur GV. 

 
 
Wir wünschen eine besinnliche und licht-
volle Adventszeit und einen erfolgreichen 
Start im neuen Jahr.  
 
 

Vorstand Gemeinnützigen Frauenverein 
 
 
 
Vorschau:  
 Langlauf-Schnupper-Vormittag  

mit Lisa Gübelin am Donnerstag,  
2. Februar 2017 / Verschiebedatum:     
Montag, 6. Februar 2017.  
Detaillierte Angaben folgen! 
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50 Jahre Frauenriege Ettiswil 
Jubiläumsapéro 

 
 

Gut 30 Frauen sind am 25. 
Oktober 2016 der Einla-
dung des Vorstands zum 
Jubiläumsapéro im Sigrist-
haus gefolgt. Auf den Tag 

genau vor 50 Jahren wurde der Verein ge-
gründet. Bei einem Gläschen Wein und mit 
Bildern aus den letzten 50 Jahren wurden 
Erinnerungen an schöne gemeinsame 
Stunden ausgetauscht. 

Die Präsidentin Ursula Stadelmann hielt 
Rückschau auf eine vielfältige Vereinstä-
tigkeit. Die neu gebaute Turnhalle war vor 
50 Jahren sicher mitentscheidend, dass 
die Frauenriege gegründet wurde. 
 
 
 
 

 
 
 

Von den 36 Gründungsmitgliedern sind 
noch 9 Frauen im Verein und die meisten 
turnen noch aktiv im Senifit mit. Sie wur-
den alle mit einer Rose geehrt. 

Die Vereinsaktivitäten haben sich über die 
Jahre natürlich gewandelt. Heute kann 
auch ohne Vereinsmitgliedschaft mitge-
turnt werden, sei es im Pilates-, Netzball 
oder Senifit-Angebot. Was geblieben ist, 
ist die Freude am Bewegen und am Zu-
sammensein.  

Schnuppern ist jederzeit möglich. Weitere 
Informationen unter: 
http://www.stv-ettiswil.ch/organisation/frauenriege 

 
 
 

 
 

 

Gründungsmitglieder (v.l.n.r.):  
Josy Renggli, Marianne Renggli, Margrith Rölli, Antoinette Steiner, Erika Steinger, Rita 
Stutz, Berta Steinmann, Annelies Meyer (auf dem Bild fehlt Annemarie Tschuppert) 

http://www.stv-ettiswil.ch/organisation/frauenriege
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Generalversammlung 2016 
 
Präsident Bruno Felber durfte erfreulicher-
weise über 100 Personen zur diesjährigen 
GV vom STV Ettiswil begrüssen. Nach der 
guten Verköstigung wurde die GV im 
Jlgensaal pünktlich gestartet. Bei den Er-
gänzungen der Jahresberichte war beson-
ders erfreulich zu hören, dass in der Ju-
gend wieder ein Zuwachs verzeichnet und 
in der vergangenen Saison viele Erfolge 
gefeiert werden konnten. Beim Trak-
tandum Wahlen wurden der Präsident und 
auch der Rest des Vorstandes einstimmig 
wiedergewählt. Einzig das Amt des techni-
schen Leiters der Jugend wurde neu be-
setzt. Daniela Meyer gab nach sieben Jah-
ren Vorstandstätigkeit ihr Amt ab und 
schlug Nicola Schmid als ihr Nachfolger 
vor. Die Versammlung hat Nicola Schmid 
mit einem grossen Applaus in den Vor-
stand gewählt.  
 
Das neue Ehrenmitglied wurde überra-
schenderweise bereits vor der Pause be-
kannt gegeben. Daher nahm Heinz   
Brühlmann unerwartet und mit grosser 
Freude die Ehrung entgegen. Bei der Be-
kanntgabe des Jahresprogrammes wur-
den die Höhenpunkte der nächsten Saison 
vorgetragen. Einer davon wird die 
Turnshow unter dem Motto It's my Life im 
April sein. 
 
Mit einem Rückblick auf die vergangene 
Schweizer Meisterschaft im Geräteturnen 
Herren und der Ehrung dessen Organisa-
tionskomitees wurde die Generalver-
sammlung 2016 geschlossen. 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ehrenmitglied Heinz Brühlmann 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Vorstand in neuer Formation mit Ehrenmitglied 
 
Schweizer Meisterschaften Herren 
 
Am 12. November fanden die diesjährigen 
Schweizermeisterschaften im Geräte-
turnen Herren in Solothurn statt. Vom STV 
Ettiswil konnten sich vier Turner 
qualifizieren. Micha Hofstetter ging in der 
Kategorie 6 an den Start, Christian 
Hofstetter schaffte die Teilnahme in der 
Königskategorie 7 und Kurt Brühlmann 
wie auch Bruno Felber turnten in der 
Kategorie Herren. Die vier Turner zeigten 
einen soliden Wettkampf und konnten 
gute Erfahrungen für ihre Turnkarrieren 
sammeln. Herzliche Gratulation für die 
tollen Leistungen. 

................................................................................................................................................................................................  
Die Partner des STV Ettiswil 
FT Architektur AG Ettiswil   Elektrogeschäft Hans Getzmann GmbH Ettiswil    
Hügi und Gisiger Bauunternehmung Ettiswil   Raiffeisenbank Ettiswil Ettiswil   Arnet Gartenbau AG Ettiswil    
Malergeschäft Hans Kurmann Ettiswil   Med. Massagepraxis Claudia Roos Ettiswil 
 

news news    news    
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27. Generalversammlung 
 

Am Samstag, 29. Oktober konnte unser 
Präsident Markus Wespi 25 Mitglieder zur 
ordentlichen GV des MTV Kottwil begrüs-
sen. Nach dem feinen Essen aus der 
Pöstli Küche begann der ordentliche Teil.  
 

Leider mussten wir auch in diesem Jahr 
wieder von zwei Mitgliedern den Austritt 
zur Kenntnis nehmen. Dafür durften wir 
drei neue Mitglieder in den Verein auf-
nehmen: Haas Peter als Aktivmitglied, 
Hodel Sven und Helfenstein Severin als 
Mitturner. Mit einem herzlichen Applaus 
wurden sie im MTV willkommen geheis-
sen.  
 

Das neue Jahresprogramm verspricht 
viele tolle Turnstunden, aber auch andere 
Anlässe kommen nicht zu kurz. Peter 
Helmbrecht stellt das neue Programm 
vor. Die aktuelle Version findet ihr auf 
www.mtvkottwil.ch. Am Schluss verkün-
dete unser Präsident, Markus Wespi, 
dass er per GV 2017 seinen Rücktritt ge-
ben werde. Es sei Zeit, dass ein neuer 
Präsident neuen Wind in den Verein brin-
gen werde. Nach Dankesworten an den 
Präsidenten wurde die GV 2016 ge-
schlossen  

Der technische Leiter, Peter Helmbrecht, 
gratuliert dem neuen Vereinsmeister 
Pascal Bürgy.     Herzliche Gratulation! 

Mitmachen beim MTV lohnt sich immer. 
Weitere tolle Leistungen wie Probebe-
such, Jahresmeisterschaft Spiel und 
Spass, Sport und Teilnahme an Volks-
märschen wurden belohnt!  

 

Agenda 
 

Di. 6. Dez. Thermalbad  
19.30 Pöstli 
Fr. 9. Dez. Chlaushöck  
19.30 im Rümli 
 
Sa. 11. Dez. 
EVG Schlussmarsch Leibstadt,  
Voranmeldung erforderlich,  
09.00 Uhr beim Pöstli 

 
 

4. & 5. Februar 2017  
 
An diesem Wochenende findet der 
Wintermarsch für ALLE in Kottwil 
statt. Schon jetzt in der Agenda fett 
markieren. !!!!!!!!!!!!!!!!!!!!! 
 

http://www.mtvkottwil.ch/
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33. Generalversammlung 
Am Samstag, 5. November 2016 fand die 
33. Generalversammlung des Alpenclubs 
Kottwil im Restaurant Post in Kottwil statt. 
Zum Anfang wurde ein sehr feines Essen 
aus der „Pöstli-Küche“ serviert. 
 
Der Präsident Lukas Bühlmann eröffnete 
um 20.45 Uhr den geschäftlichen Teil. 
Nachdem das Büro bestellt und das Pro-
tokoll der letzten GV bestätigt war, wur-
den die Jahresrückblicke vom Präsident 
und dem Dorffest OK- Präsident vorge-
tragen.  
 
Als Highlights werden sicher den super 
Göggali–Obe sowie das 24-h Rennen das 
mit einem Spitzenresultat beendet wer-
den konnte, in Erinnerung bleiben. Der 
Kassier Martin Bättig durfte anschlies-
send die erfolgreiche Vereinsrechnung 
präsentieren. 
 
Erfreulicherweise waren dieses Jahr kei-
ne Austritte zu verzeichnen. Mit Ueli Bät-
tig wurde dagegen ein Mitglied in den 
Verein aufgenommen. Weiter durften wir 
7 Probejahrmitglieder begrüssen, diese 
sind: Birrer Silvan, Bucher Sven, Frey 
Mario, Helfenstein Severin, Heller Simon, 
Hodel Sven und Müller Fabian. 
 
Folgende Ehrungen durften gefeiert wer-
den: Notz Adi (10 Jahre Dorffest OK),  
Meyer Stefan (Abgabe Fasnachts OK), 
Dani Stocker und Müller Michi (für das 
Leiten der Trainings), Egli Reto, Bättig 
Ueli und Bühlmann Lukas (meiste Trai-
ningseinheiten). 
 
 

Die Geehrten durften ein kleines Geschenk 
entgegennehmen. 
 
Weiter durfte dieses Jahr auch ein neues 
Vereinshemd entgegen genommen wer-
den, hierbei ein grosses Dankeschön an 
die Firma Arrimo Storensysteme für den 
Sponsorenbeitrag. 
 
Wie jedes Jahr fand auch das traditionelle 
Absenden der Jahresmeisterschaft statt. 
Sieger wurde dieses Jahr Birrer Sepp. Er 
verwies die punktegleichen Bättig Martin 
und Stocker Dani auf die weiteren Plätze. 
Herzliche Gratulation!  

Vl. Martin Bättig, Sepp Birrer, Dani Stocker 
 
Um 22.30 Uhr wurde die Versammlung 
geschlossen und der Präsident konnte 
die Versammlung in den gemütlichen Teil 
überleiten. 
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Gemeindeverwaltung Ettiswil 
Surseestrasse 5, 6218 Ettiswil 
 

Homepage: www.ettiswil.ch 
 
041 984 13 20 Kanzlei 
041 984 13 21 Steueramt 
041 984 13 25 Gemeindeammannamt 
041 984 13 29 Fax 
 

Die Schalter sind wie folgt geöffnet: 
MO bis DO 8 bis 12 Uhr/13.30 bis 17 Uhr 
FR 8 bis 12 Uhr/13.30 bis 16 Uhr 
 

Steueramt: Schalter ist geschlossen: 
Mittwoch- und Freitag-Nachmittag 
 

Bei Bedarf vereinbaren Sie einen Termin 
mit dem Verwaltungspersonal ausserhalb 
der Öffnungszeiten. 
 
 

Schule Ettiswil   041 984 13 51 
 

ElternMitwirkung 
 

Cornelia Künzli: 041 980 50 25 
elternmitwirkung@ettiswil.educanet2.ch 
 

Tagesplatzvermittlungsstelle Willisau 
Marianne Kathol, Willisau 041 970 22 60 
Mail: tpv@kinderbetreuung-willisau.ch 
 

Jugendarbeit 
jugendarbeit@ettiswil.ch  079 829 31 13 
 

Regionales Betreibungsamt Willisau  
041 972 63 30; Fax 041 972 63 34 
Mail: betreibungsamt@willisau.ch 
www.willisau.ch/stadt-willisau/ 
dienstleistungszentrum/betreibungsamt 
 

Regionales Zivilstandsamt Willisau 
Mail: zivilstandsamt@willisau.ch 
Schlossstrasse 5  041 972 71 91 
6130 Willisau Fax 041 972 71 90 

Sozial-BeratungsZentrum Amt 
Willisau: Mütter- und Väterberatung 
Beratungstag am 1. Donnerstag des 
Monats im Pfarrsaal, Surseestrasse 2 
 

Telefonische Anmeldung: 
Telefon 041 972 56 30 
von 8.00 – 12.00 Uhr/13.30 – 17.00 Uhr 
Telefonische Beratung täglich von 
08.00 – 09.30 Uhr 
 

E-Mail:  mvb.willisau@sobz.ch 
Website: www.sobz.ch 
 

Hausärztliche Notfallpraxis 
In Notfällen rufen Sie immer zuerst Ihren 
Hausarzt an. Ist die Praxis des Hausarztes am 
Abend oder über das Wochenende 
geschlossen, rufen Sie den Ärztenotruf Luzern 
(Fr. 3.23/Min.) an, die Ihren Besuch in der 
hausärztlichen Notfallpraxis Wolhusen 
koordinieren. 
 

Ärztenotruf Luzern  0900 11 14 14 
Lebensbedrohliche Notfallsituationen:144 
 

Spitex Region Willisau 
Dorfstrasse 54, 6142 Gettnau 
Telefon: 041 972 70 80 
Email: info@spitexregionwillisau.ch 
www.spitexregionwillisau.ch 
Bürozeiten: 8 bis 12 Uhr / 14 bis 17 Uhr 
 

Besuch-, Betreuungs- und  
Entlastungsdienst 
Margrit Leuenberger 041 980 24 70 
Ausserdorf 31a, Ettiswil 
 

Bestattungsunternehmen 
Josef Ambühl 041 980 15 64 
Ausserdorf 39, Ettiswil 079 437 15 50 
 

Friedhofverwalter 
Urs Boog 041 984 13 25 
Gemeindeammann, Ettiswil 
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T e r m i n k a l e n d e r 

Redaktionsschluss für Januar-Mobile: Montag, 19. Dezember 2016 

Dezember 2016 
 

Do 01. Pfarrei Rorategottesdienst, 6.30 Uhr, Pfarrkirche 
Do 01. Mütter- und Väterberatung 10.30 - 12.00 / 13.30 - 14.30 Uhr, mit Anmeldung 
  (Pfarrsaal, Surseestrasse 2) 14.30 - 16.00 Uhr, ohne Anmeldung, Pfarrsaal 
Do 01. Frauenverein Lisme-/Spielstöbli geöffnet ab 14 Uhr, Sigristhaus 
Do 01. FDP Parteiversammlung, 19.30 Uhr, Sigristhaus 
Fr 02. Samichlausgruppe Samichlaus Einzug, 18.30 Uhr 
Sa 03. Samichlausgruppe Hausbesuche, Dorf, 16.30 Uhr 
Sa 03. VBC Match U23, 4. Liga, Büelacherhalle, 14 Uhr 
Sa 03. VBC Match Damen 5. Liga, Büelacherhalle, 18 Uhr 
Sa 03. Männerchor Eintracht Chlaushöck, Foyer 
So 04. Samichlausgruppe Kottwil Hausbesuche in Kottwil ab 17 Uhr 
Mo 05. Seniorengruppe Silberstreifen Jassen im Rest. Post, Kottwil 
Mo 05. VBC Wintermeisterscahft, Gütschhalle, 20.30 Uhr 
Di 06. MTV Kottwil Thermalbad, 19.30 Uhr, Treffpunkt Pöstli 
Mi 07. Gemeindekanzlei Nachmittag geschlossen 
Mi 07. Samichlausgruppe Kottwil Hausbesuche in Kottwil ab 18 Uhr 
Mi 07. Jodlerklub Edelweiss Fleischjasset, 20 Uhr, Gasthaus zur Jlge 
Do 08. Skiclub  Einfahrtag 
Do 08. FDP Parteitag, 10 Uhr, Festhalle Sempach 
Do 08. Samichlausgruppe Kottwil Hausbesuche in Kottwil ab 18 Uhr 
Do 08.  Musikschule Adventskonzert, 17 Uhr, Pfarrkirche 
Fr 09.  MTV Kottwil Chlaushöch, 19.30 Uhr, im Rümli 
Sa 10.  Pfarrei Chenderfiir, 17 Uhr 
So 11.  MTV Kottwil Teilnahme am EVG-Schlussmarsch Leibstadt 
So 11.  Musikschule Weihnachtskonzert, 17 Uhr, Pfarrkirche Willisau 
Mo 12. VBC Wintermeisterscahft, Gütschhalle, 20.30 Uhr 
Di 13. Agrarmuseum Weihnachtsgeschichten ab 17.30 Uhr 
Di 13. Gemeinde Ettiswil Gemeindeversammlung, Singsaal, 20 Uhr 
 

Mi 14. Gemeinde Papiersammlung, ab 7 Uhr, Stelle Hauskehricht 
Mi 14. Kirchgemeinde Kirchgemeindeversammlung, 20 Uhr, Pfarrsaal 
Mi 14. Samariterverein Vereinsübung, Dorf 10 
Do 15. Pfarrei Rorategottesdienst, 6.30 Uhr, Sigristhaus 
Do 15. Gemeinde Grüngutabfuhr, ab 7 Uhr, Stelle Hauskehricht 
Fr 16. Help Helpübung, Dorf 10, 18.30 - 20.30 Uhr 
Sa 17. Skiclub Weihnachts-Skitour 
Sa 17. Pfarrei Versöhnungsgottesdienst, 17 Uhr 
Sa 17. VBC Match U23, 4. Liga, Büelacherhalle, 17 Uhr 
Sa 17. VBC Match Damen 5. Liga, Büelacherhalle, 19 Uhr 
So 18. STV Weihnachtswettkampf 
So 18. Pfarrei Versöhnungsgottesdienst, 10.15 Uhr 
Mo 19. MOBILE Redaktionsschluss 
Di 20. Schule Weihnachtskonzert, 1. - 3. Klasse, 14.00/19.30 Uhr 
Sa 24. Pfarrei Krippenfeier für die Kleinen, 16 Uhr 
   Familienweihnachtsfeier, 17 Uhr, Bläserquintett 5BB 
   Eucharistiefeier, 22 Uhr, musikalische Begleitung 
So 25. Pfarrei Weihnachten, 10.15 Uhr, musikalische Begleitung 
Di 27. Gemeinde Kartonsammlung, 7 - 12 Uhr, Werkhof 
Mi 28. Pfarrei/Frauenverein Seniorenausklang, Pfarrsaal, 14 Uhr 
Do 29. Skiclub Langlauf-Schnupperkurs 
 

 
Der Gemeinderat und die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung 

wünschen Ihnen eine glückliche Adventszeit und ein friedliches Weihnachtsfest. 
 


